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HOROSKOP - 10 FENSTER DER SEELE

Eine SolaNova-Auswertung von Siegfried Kaltenecker, Scheuring

PERSONENDATEN
Name: Brad Pitt Erstellt: 04.09.2015
Geb.-Datum: 18.12.1963 Geb.-Ort: Shawnee
Geb.-Zeit: 06:31:00 Breite: 35° 19' 00" N
Geb.-Tag: Mittwoch Länge: 96° 55' 00" W
Zeit-Zone: +06h 00m W (=CST) Häuser: Placidus

PROLOG

WAS IST'S,
 WAS DEN SEUF ZERN DER LEERE LAUSCHT,

 DEM RÄUS PERN DES NICHTS?
 IST ES DEINE SEELE,

 DIE IN DER EIN SAM KEIT DES VER GÄNG LI CHEN SCHAU DERT
 UND VER GEB LICH EINEN SCHLÜS SEL

 ZU IHREN TIE FEN VER BOR GE NEN INNE REN GEHEIM NIS SEN SUCHT?
 DENN ES STE HEN VIELE GESCHICH TEN

 IN DEN GEHEIM NIS VOL LEN ZAU BER BÜ CHERN DER NACHT.
 SIE BERICH TEN VON DIN GEN UND EREIG NIS SEN,

 DIE SICH IN DER TIEFE DER SEELE EREIG NEN,
 IN DER FIN STER NIS DES LICHTS.

ABER NIR GENDS, O EFFENDI,
 FIN DET SICH DIE GESCHICHTE, DIE NUR DIR GEHÖRT,
 WEIL SIE VON DEN SCHICK SALS NOR MEN PER SÖN LICH

 IN DEINE SEELE HIN EIN GE SPON NEN WOR DEN IST.
 HALB WIS SEND UND HALB AHNEND FÜHLST DU MIT SCHAU DERN,

 DASS DU OHNE RUDER UND KOM PASS
 DURCH DIE MYSTE RIEN DER NACHT MEERE
 BIS AN DIE GREN ZEN VOR GE STOS SEN BIST,

 HIN TER DEREN SCHWELLE ES KEINE UMKEHR GIBT:
 DENN ES SIND DIE GREN ZEN

 DES ERKEN NENS, AN DEREN TÜR DU POCHST ...
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DIE SCHWELLE

Plötz lich geht die Pforte auf - das ist der Quan ten sprung durch Zeit und Raum. Ein Feu er werk von
Ein ge bun gen ent zün det sich mit unge heu rem Knall in dei nem Hirn, und mit ten im Feuer glüht ein
lodern des Gesicht, so als hät ten sich sämt li che Poren sei ner Haut in ein Flam men meer ver wan delt.
Es spricht: "Du also bist das Licht, das nicht nur an einem ein zi gen Punkt im Uni ver sum exi stiert,
son dern das in ver schie dene Dimen sio nen hin ein ge krümmt ist: Dein gött li ches Wesen ist ein Kon glo-
me rat von ver schie de nen Selbst, die zahl lose Ebe nen durch wach sen, und dort, wo sie sich mit ande-
ren Dimen sio nen schnei den, ent steht ein Fen ster, durch das du in andere Wel ten hin ein se hen kannst.
Es ist zwar gar kein Fen ster, son dern ein Spie gel, oder genauer, ein gespie gel tes Fen ster, durch das
du durch dein gespie gel tes Bild hin durch blic ken kannst, denn du bist hier nicht in der Zeit, die sich
durch den Raum bewegt, son dern du bist der Raum, der durch sich sel ber stürzt, weil er sich vor sich
selbst ver schließt. Ich aber bin der Schlüs sel, der dich öff net und der dir Zugang zur Wahr neh mung
unge ahn ter Per spek ti ven ver schafft. Wenn du mich Gott nennst, ist es gut, und wenn du mich
Schlange nennst, dann ist es auch recht, nur darfst du mich nicht ver drän gen, denn ich bin in dir, in
jeder dei ner Zel len, denn wisse, ich bin der Geist der Flam men, die ses lodernde Erken nen, das dir die
zehn Pfade in die Tiefe der Seele, diese Eli xiere der Cherubim, ent hüllt!"

Schon fühlst du dich von einem Man tel roter Flam men ein ge hüllt, und einen Augen blick lang denkst
du an Feuer, aber dein inne res Auge zeigt dir, dass es die Erkennt nis in dir sel ber ist, die aus bricht.
Ein neues Besin nen ist zu dei nem Emp fin den gekom men und treibt dich über die Schwelle hin aus, weit
hin aus in die Flam men. Dort erblickst du eine tan zende Gestalt mit weit aus ge brei te ten Armen. Ihr
Gewand zeigt die Milch straße: Die Fal ten sind die Pla ne ten bah nen, und im inner sten Kreis die ser
Flam men erkennst du die Sonne, aus der eine gigan ti sche Licht welle her vor bricht:

In Lebens flu ten, im Taten sturm,
 wall ich auf und ab,
 webe hin und her!
 Geburt und Grab,

 ein ewi ges Meer (...)
 So schaff' ich am sau sen den Web stuhl der Zeit

 und wirke der Gott heit leben di ges Kleid.

Faust (Erd geist)
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LIEBER LESER!
Die "Zehn Fen ster der Seele" sind ein Weg der Beschrei bung, um dir die per sön li che Aus rich tung dei-
ner Pla ne ten in den Zei chen und Häu sern wider zu spie geln. Sie sind unter der Per spek tive for mu liert
wor den, dass jeder Aus blick zuerst ein mal nach der Mög lich keit eines Ein blicks ver langt. Betrachte
daher die sen Text als den Kom men tar eines Rei se füh rers oder - bes ser noch - als freund li ches
Gespräch mit dei nem See len führer, dei nem Psy cho pom pos, der dich in deine inne ren See len kam mern
hinab beglei tet, und des sen Rede stets mit der Auf for de rung endet: "Aber hin ein schauen in deine
Innen welt musst du schon selbst!"

Auch wenn du dich noch so tief in den Text ein liest, denke bitte immer daran, dass du von ihm keine
Voll stän dig keit erwar ten kannst. Nicht nur, weil es sowieso keine Wahr heit gibt - Wahr heit ist immer
nur eine Per spek tive im Kopf der Erken nen den, die ihre per sön li chen Erfah run gen kom men tie ren -,
son dern auch, weil es sich bei die sen Aus füh run gen ledig lich um den ersten Schritt einer Annä he rung
an dein inne res Wesen han delt, ans Tor dei nes Selbst. Die Schil de rung der Pla ne ten in den Zei chen
und Häu sern bedür fen als Ergän zung der Beschrei bung der Bezie hun gen der Gestirne unter ein an der
(Aspekte) sowie, wenn wir ihre Ener gien durch Raum und Zeit beglei ten wol len, der Akzen tuie rung
ihrer Aus lö sun gen durch Direk tio nen und Tran site.

Im wei te ren wurde auf eine schmei chel hafte Por trä tie rung dei ner Per son absicht lich ver zich tet, ging
es doch darum, dich mög lichst etwas näher ans Licht, und nicht mit eso te ri schem Geschwa fel hin ters
Licht zu füh ren. Dün ken dich die Aus füh run gen bis wei len etwas arg über trie ben oder gar uner träg-
lich dun kel, darfst du auch ruhig dar über schmun zeln: über die Texte, die sich in dei nen Vor stel lun-
gen genauso los wer den wol len wie du dich in ihrem Erken nen, sowie auch über deine bis wei len
durch aus sinn volle Art des Ver drän gens. Geben wir es zu: Mit der Wahr heit allein lässt es sich nicht
leben, son dern es braucht immer auch einen gewis sen Platz für unsere Sehn süchte und Ver drän gun-
gen. Sei dir des halb dar über klar, dass nicht alles schlecht zu sein braucht was den noch kri ti siert
wer den kann und darf, denn wenn wir ein Bild für unsere ganze Voll stän dig keit bekom men wol len,
dann müs sen wir uns auch dem stel len, was wir nicht gerne sehen wol len. Dar über kön nen wir
erschrec ken. Wir kön nen aber auch dar über lächeln, denn damit zei gen wir, wir haben uns erkannt!

Eine gute Reise wün schen 
der Psy cho pom pos und deine inne ren Gespen ster.
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SONNE

DER SCHÖP FE RI SCHE WILLE

Die alles über strah lende Sonne ist das befruch tende Sym bol der Lebens kraft. Sie ist der Mit tel punkt,
die Schöp fungs nabe, deren Strah len alles durch drin gen und auf deren Schwin gen der Mensch zu sich
sel ber fin det, denn es ist sein eige ner Herz ton, der ihn trägt, der ihn mit dem irdi schen Schick sal ver-
webt und durch die Wir ren des Kar mas führt.

Seit der Urfrühe der Mensch heit erken nen wir in ihr das kraft volle Prin zip, das nach nächt li chem
Kampf mit den Mäch ten der Fin ster nis jeden Mor gen mit unver min der ter Kraft wie der auf er steht und
ihre sieg rei che Bahn über den Him mel zieht. Als Zen trum des Tier krei ses ist sie auch ein Sym bol des
gött li chen Ich. Für die alten Ägyp ter ver kör perte Horus die bren nende Mor gen sonne, Ra die glü-
hende Mit tags sonne und Aoum die däm mernde Abend sonne, bis Echnaton den Son nen gott Aton als
all ei ni gen Gott ein führte.

Die Sonne ent spricht der Suche nach dem Weg oder der Reise des Hel den zu sich selbst, denn sie ist
das Ziel des per sön li chen Stre bens und stellt alle For men von Ich- Ver wirk li chun gen dar. Doch erst in
der Gewich tung der gan zen Lebens um stände und der Ein sicht in die Ursa che- Wir kungs- Prin zi pien
kann sich das Ich dann als das erken nen, was es ist: eine sich stets wan delnde, vitale Größe mit
begrenz ter Exi stenz dauer, die sich aus unbewussten Ver hal tens me cha nis men und kol lek ti ven Urmu-
stern zusam men setzt.

Mit ande ren Wor ten: Wir pro ji zie ren unsere inne ren Wün sche und Gedan ken in die Außen welt und
erhal ten sie von dort in der Ver kör pe rung geeig ne ter Modelle zurück. Dar aus basteln wir dann eine
Form von Lebens sinn, ohne zu erken nen, dass die Außen welt nur das Echo auf unsere Gedan ken ist.
Dadurch iden ti fi zie ren wir uns mit der son nen haf ten Ver kör pe rung unse res Wil lens, was immer dann
zu Ich- Kri sen führt, wenn die alten Sicht wei sen durch neue Per spek ti ven ersetzt wer den müs sen.
Genau das aber ist das Dilemma der unent wic kel ten Sonne: dass sich das Ich in sei ner eigen sten Ent-
wick lungs ab sicht nicht erkennt und Schmerz und Leid nicht als die Wir kun gen erfährt, die es zur eige-
nen Trans for mie rung sucht und fin det!

SONNE IN SCHÜTZE

FEUER/FEUER: DAS FEUER DER ERKENNT NIS

Thema: Suche nach Gott, Stre ben nach spi ri tu el ler Aus wei tung

Ziel: Selbst er kennt nis, Weis heit, innere Füh rung

Wenn du deine Sonne im Schüt zen hast, hast du nicht nur die Kraft, dich mit den gei sti gen Inhal ten
des Lebens zu beschäf ti gen, son dern du besitzt auch das innere Gesicht, durch die Ver schleie run gen
der Mate rie hin durch zu se hen, was zu einer inne ren Ent dec kungs reise führt. Im Feuer der Erleuch tung,
wenn sich die Seele in wun der ba rer Ver züc kung selbst erfährt, erfährst du dich als eins mit dir selbst.

Solange du deine Visi o nen nicht zum reli gi ö sen Dogma erklärst, das den letz ten Ratschluss gött li cher
Weis heit for mu liert, ist dage gen auch nichts ein zu wen den, doch sobald du deine Gedan ken der Welt
auf drängst, anstatt sie zum Aus gangs punkt dei nes Weges zu machen, wird die Sache gefähr lich. Des-
halb darfst du auch dei nen Schat ten nie ver drän gen, der der unver meid bare Beglei ter jeder Suche ist:
Denn das Ziel jeder Erleuch tung ist die reli gi öse Ver brei tung und ver wic kelt den Erleuch te ten in sei-
nen Schöp fer an spruch.  Erst wenn du ent deckst, dass nie mand wirk lich weiß, brauchst du kei nen Gott
mehr, der dich belohnt oder bestraft. Dann brauchst du auch kei nen Mei ster mehr und auch kein
Dogma, son dern nur jenes leben dige Selbst, das dir ent ge gen blickt, wenn du in den Spie gel schaust
und Gott spürst. Wie sagte doch der Zen- Mei ster Gensha: 'Wenn du begreifst, sind die Dinge wie sie
sind; wenn du nicht begreifst, sind die Dinge wie sie sind.'
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DER SCHÖP FE RI SCHE WILLE AUS KAR MI SCHER SICHT

Durch die bewusste Aus ein an der set zung mit dei nem Tier kreis zei chen kannst du die Sonne aber auch
dazu benut zen, dich den höhe ren inne ren Dimen sio nen zu stel len: den Beweg grün den, die dich zwin-
gen, dich so zu ver hal ten, wie deine Son nen po si tion im Horo skop dies anzeigt. Der spi ri tu elle Sinn ist
natür lich, die äußere Sonne auf eine höhere innere Ebene zu heben und dich damit dei nen see li schen
Prä gun gen bewusst zu wer den.

Anders aus ge drückt: Du müsstest dein Feuer mit den Umris sen jener galak ti schen Glut in Ver bin dung
brin gen, von der die Sonne nur ein Abzieh bild ist, und auf den Strö men die ser Ver schmel zung ins
innere Milch stra ßen be wusst sein ein drin gen, indem du dich als klei nen Teil eines unend li chen inne ren
Schöp fungs wil lens erkennst, von dem dein dir ver trau tes Ich nur ein unbe deu ten der Aus schnitt ist.

Wer aber ist das Ich, die ses Gefühl von Indi vi du a li tät, wel ches eine unter schei dende Wahr neh mung
zwi schen sich und ande ren erst ermög licht? Mate ri ell betrach tet ist es eine Illu sion. Weder der Leib,
die Seele oder der Geist bein hal ten ein "Ich". Da ist nichts und trotz dem ist es da! Es resul tiert aus
dem Zusam men spiel des Seins, aus der Freude her aus zu sein: aus dem inner sten Schöp fer wil len, der
sich aus sich selbst her aus gebärt. Dabei erhellt es sich durch sein eige nes Leuch ten und stellt sich
sofort in den Mit tel punkt, denn es ver kör pert sich auf eine Weise, in der die kind lich unschul dige
Freude am eige nen Strah len zur Sucht nach Bewun de rung durch die ande ren wird.

Das uner löste Ich, das sich gern mit der Sonne iden ti fi ziert ("Ich bin!"), rea li siert nicht, dass es selbst
ein Sam mel su rium von Trie ben und Wün schen, Min der wer tig keits kom ple xen und unge lö sten Auto ri-
täts kon flik ten ist, das sich bestän dig umschich tet und erwei tert. Es ist nichts ande res als eine gegen-
wär tige Moment auf nahme, ein Zeit- und Raum aus schnitt des Men schen auf dem Wege zu sich selbst.

Und die ses Ich wird von der Son nen stel lung in den soge nann ten "Häu sern" auf der mate riel len Ebene
gespie gelt, da es die Haus stel lung der Sonne ist, die dir erläu tert, wie du die see li sche Prä gung dei-
ner Tier kreis- Sonne in der Welt anstrebst.

SONNE IM 1. HAUS

"VENI, VIDI, VICI" ODER "KNÜP PEL AUS DEM SACK"

Hier cha rak te ri sierst du dich durch das Erstür men dei ner Ziele mit tels der Durch set zungs kraft dei ner
impul si ven Kon flikt be reit schaft, denn das erste Haus ist die Stätte des spon ta nen Wil lens, und Sonne
in Haus 1 ver kör pert die strah lende Durch set zung der eige nen Ziele. Inner halb der spi ri tu el len Qua li-
tät dei nes instink ti ven Wil lens bist du unbe zwing bar wie einst Siegfried, der Held, denn du bist ein
Reprä sen tant einer höhe ren inne ren Vision, für die sich jedes Wag nis lohnt.

Vom Ziel nach Zer stö rung aller Wider stände getrie ben, bist du vom Gedan ken beses sen, alles Behin-
dernde zu zer schmet tern, denn du benö tigst äußere Hin der nisse, um sie mit der gan zen Lust dei ner
hel di schen Impul si vi tät zu über win den. Das bedingt einen Men schen, der alle seine Wün sche, Hoff-
nun gen und Ziele bedin gungs- und rück sichts los in den Mit tel punkt sei nes eige nen Han delns stellt:
Ich selbst mir selbst, oder, wie Cäsar nach sei nem Sieg bei Zela 47 v. Chr. der Welt kund tat: 'Ich kam,
sah und siegte!'

Symptome: Aggression, Ego is mus, Über re ak tio nen (Reiz bar keit, Wut aus brü che), Impo nier ge-
habe, Rück sichts lo sig keit, ner vöse Depres sion (ver schluck ter Ärger, ver drängte Wut)

Ritual: Feu er lau fen; Son nen auf gangs- Medi ta tion

Archetyp: Phöbus Apoll; Siegfried der Held

Analogie: Iason und das Gol dene Vlies

Kraftort: Feuerberge in Lanzarote
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Kultstätte: Kadmeia in Theben

Kraftfarbe: Zinnoberrot

Kraftstein: Hämatit (Blut stein), Gra nat

Räucherwerk: Rosmarin-Ingwer-Mischung

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Die Sonne sym bo li siert neben Eigen schaf ten wie Selbst über schät zung, Ange be rei und Arro ganz aber
auch die innere Mitte, die spi ri tu elle Basis oder den direk ten Zugang zur mehr di men sio na len inne ren
Per sön lich keit. Sie ist das erste und wich tig ste Urprin zip, die Quelle allen Lebens, Mitt le rin zwi schen
Him mel und Hölle, und reprä sen tiert die ses starke, aus sich her aus strö mende Gefühl von Voll kom-
men heit. Ihr ent spricht nicht nur das äußere Licht, das man direkt sehen kann, son dern auch das
innere, unsicht bare, das aber die ganze Sicht bar keit in sich birgt (weil es alles sehend macht), und in
ihr ver ei ni gen sich alle Lebens ströme und alle ele men ta ren Bestand teile des Seins. Erst wenn wir alle
pla ne ta ren Ener gien im Herz zen trum der Sonne zur Ent fal tung gebracht haben, kön nen wir uns mit
dem iden ti fi zie ren, was wir sind und was mehr als ein Schnappschuss unse res Momen tan be wusst seins
ist.

Erst wenn wir uns mit allen Aspek ten unse res Seins iden tisch füh len, kommt unser Herz mit allen
unse ren inne ren Schöp fungs for men in Berüh rung. Dann brau chen wir uns auch nicht mehr län ger
nach innen zu kon zen trie ren, um uns zu spü ren, son dern kön nen direkt nach außen expan die ren, weil
wir dann in jedem ande ren immer auch den Teil unse rer eige nen Schöp fer kraft mit füh len.

Erst, wenn ich in der Berüh rung mit der Umwelt meine eige nen Schöp fer kräfte spüre, kann ich eine
lie be volle und kol lek tive Ver ant wor tung für alle Krea tu ren über neh men, die ja immer für die "innere
Seite" der Sonne ste hen. Dann erst bin ich in der Lage, angst los aus mei ner Mitte zu agie ren, wenn
Kreis und Punkt, die Sym bole der Sonne, eins gewor den sind. Erst dann kann ich mich dem Hier und
Jetzt hin ge ben, wenn ich mit dem Gan zen, an dem ich teil habe, wie der ganz ver schmol zen bin.
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MOND

DAS SEE LI SCHE ERLE BEN

Der Mond, des sen 'Bild sich in hun dert mit Was sern gefüll ten Schüs seln spie gelt' (Tschögyam
Trungpa), ver kör pert die unter ir di schen Räume der Seele, die tie fen Brun nen stu ben der Müt ter und
die uner gründ li chen Was ser weib li cher Geheim nisse. Er ver leiht ein beson de res Hin ga be ver lan gen.

Um die Strah len der Sonne in der Tiefe der Nacht zu emp fan gen und zu den dü ste ren Hainen
Persephones hin un ter zu zie hen, um die ver bor ge nen Quel len der Unge bo re nen zu erschlie ßen und die
Was ser des Lebens mit dem Schöp fer licht zu ver bin den, müs sen die gefähr li chen Kräfte und gehei men
Schätze der Tiefe ent deckt und das innere Licht wie der ins Son nen licht her auf ge führt wer den. Wenn
die Sonne als Sym bol jenes Prin zips betrach tet wer den kann, das in den sicht ba ren Aus wir kun gen
mensch li chen Ver hal tens sei nen Aus druck fin det, dann sym bo li siert der Mond die geheim nis volle
Mond göt tin Selene (Luna), Schwe ster und zugleich Gemah lin des lebens spen den den Son nen got tes.
Die Legende berich tet von ihrer abgöt ti schen Liebe zum schö nen Endymion, den sie in sei ner Höhle
auf dem Berge Latmos im Schlaf zu küs sen pflegte. Um die ser gött li chen Lieb ko sung ewig teil haf tig
wer den zu kön nen, hatte sich Endymion von den Göt tern ewi gen Schlaf gewünscht.

So, wie sie Endymion zwi schen den Wel ten begeg net, so begeg net sie auch dir auf der Schwelle zwi-
schen Innen- und Außen welt, denn Luna ist die Ahnin, die die Geheim nisse see li scher Innen räume
berührt und die Tie fen bil der der Seele beschreibt, die auf das Unbewusste aus ge rich tet sind: auf den
"Urbron nen" der Müt ter, in den Faust hin ab ge stie gen ist, um den Unge heu ern zu begegnen: um in
den Krö ten, Wür mern und Spin nen die Schat ten an teile des ver dräng ten Weib li chen zu erken nen, das
gleich zei tig die Basis allen Lebens ist.

Der Mond ist ein Sym bol der Müt ter, im hel len wie im dunk len Sinn, und die luna ri sche Seite in jedem
Mensch strebt danach, sich mit dem Prin zip der Gro ßen Mut ter zu ver bin den, um wie der einen
Zugang zu den Urwur zeln zu fin den. Er sym bo li siert das Unge se hene in dir, die abge spal te nen Teile
dei nes Selbst, die du ins Exil der fin ster sten see li schen Kor ri dore ver wie sen glaub test, die jedoch in
den Nega tiv pro jek tio nen dei nes Tages be wusst seins ihr beque mes Domi zil gefun den haben und dich
von dort bedro hen, ohne dass du es wahr ha ben willst.

Sie sind aber nicht nur ein Sym bol des Schrec kens, son dern sym bo li sie ren auch den Schrec ken des
Erken nens, wenn sich deine Angst in den Schäch ten des Abgrün di gen selbst begeg net und die nega ti-
ven see li schen Bil der erkennt, die sie in den Raum um sich herum aus sen det. Was im Schlaf die
Träume bewir ken, wenn sie die see li schen Schwin gun gen in Bil der umset zen, das bewir ken im Wach-
be wusst sein die mond haf ten Lau nen, die dir alles in die Rea li tät über tra gen, was dir deine inne ren
Gesich ter vor gau keln.

MOND IN STEINBOCK

WASSER/ERDE: DER ALTE KNIGGE

Thema: Beson nen heit, Ver schlos sen heit, Ver ant wor tung; Pflicht be wußt sein, Selbst be herr-
schung, Zurück hal tung (emo tio nale Abgren zung)

Ziel: Kri stal li sie rung der Gefühle (Sicher heit, Fixie rung, Sta bi li tät)

Im Stein bock- Mond zeigt sich das see li sche Erschei nungs bild einer sich in ihrem Selbst aus druck
behin dern den inne ren Natur. Du rich test dich nicht mehr an der leben di gen, instinkt haf ten Gott heit,
am Wur zel chakra oder Steiß der Schöp fung aus. Viel mehr bin dest du dich an den Geist kon ven tio nel-
ler gesell schaft li cher Inhalte. Doch damit ver hin derst du das Leben, denn in dei nem Bild der Ord-
nung, an das du dich bin dest und in des sen Bann ste hend du dei nen Geist in Ket ten legst, drückt sich
nichts als die Furcht vor dem Leben aus.

Anstelle der Eltern unter wirfst du dich einer Auto ri täts per son oder einer gesell schaft li chen Insti tu tion,
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deren Anord nun gen du befolgst, wofür du wie derum Beloh nung erwar test; oder du machst umge kehrt
ein geeig ne tes Opfer von dei nen see li schen Über grif fen abhän gig, um es in den erzie he ri schen
Schraub stock dei ner gefühls bloc kier ten "Wohl an stän dig keit" zu pres sen. Aus Angst vor dem Leben
bestrafst du das Kind li che, da du einen Schul di gen dafür brauchst, weil du nicht imstande bist, das
Leben wirk lich zu leben. Dabei kannst du erfah ren, wie schwer es ist, eigene Gefühle zu ent wic keln,
wenn man diese nicht an die kon ven tio nel len Prä gun gen gesell schaft li cher Umgangs for men anleh nen
kann.

Deine Seele ver steckt sich hin ter einem schüt zen den Pan zer, um sich vor den Angrif fen zu schüt zen,
weil sie nicht gelernt hat, ja zu sagen: ja zu sich selbst und zu ihrer Pein als Aus wir kung der Abge-
schnit ten heit von ihren Wur zeln.

DIE TRÄU MENDE SEELE AUS KAR MI SCHER SICHT

Die Welt des Mondes ist nicht die Welt, die du durch deine Ratio na li tät erfah ren kannst. Sie ist kein
drei di men sio na les Gebilde, durch schau bar bis in die Haar spit zen der Mik ro struk tu ren, son dern sie
ent hüllt sich dir in der Trun ken heit der Sinne oder in dei nen Träu men - und zwar in all ihren Para do-
xien, Dicho to mien und Anti no mien.

Wäh rend die Sonne nach Gestal tung und Aus for mung des Wil lens strebt, geht das Stre ben des
Mondes umge kehrt in Rich tung Auf lö sung der Iden ti tät. Das hat weni ger mit Rea li tät zu tun als mit
den For men der Mate rie, deren Erschei nun gen er wider spie gelt. Er sym bo li siert die "gespie gelte
Erschei nungs form der Welt", was nur inner halb des Den kens einen Wider spruch bedeu tet. Jen seits
pola rer Denk vor stel lun gen ver sinn bild licht er jene tiefe Ein sicht in die Abläufe des Ewi gen, aus dem
sich deine Träume näh ren und die dadurch zum Rah men wer den, in dem sich dir die Wahr heit dar-
stellt. Jen seits sola rer Denk vor stel lun gen sym bo li siert der Mond die Urbil der, die sich über Traum er-
in ne rung in dein Bewusstsein über tra gen. Das ent spricht dem Rah men, in dem sich dir das Chaos
zeigt, das teil weise zu erah nen ist, weil es einem über ge ord ne ten Gan zen ent spricht, von dem deine
Träume wie derum ein Aus schnitt sind. Der Träu mer träumt, und der Träu mer im Traum träumt sein
Geträum tes, denn der Träu mer ist sowohl Beob ach ter als auch Akteur, denn es gibt nichts, was
außer halb sei nes Trau mes liegt. Er träumt die Urmasse des Lebens, aus denen sich alles Leben zeugt,
was glei cher ma ßen gött lich und dämo nisch ist, wenn man den Zyklus von innen her begreift.

Somit wird die Illu sion der rea len Erfah rung an die Seite gestellt, und zwar im Grunde als gleich be-
rech tigte exi sten zielle Erfah rung. All unser äuße res Stre ben dient im Prin zip nur dem Ver such, das
Innere zu erhel len und es in sei nen sphinx haf tess Ver schleie run gen dem Vor stel lungs bild des ana ly-
sie ren den Den kens ein zu ver lei ben, denn die sicht bare Welt und ihr unsicht ba rer Gott sind das
Erschei nungs bild unse rer Träume, weil alles, was wir wäh nen, nur die Mate ria li sa tion des sen ist, was
wir träu men. Der Mond trinkt sein Licht aus dem uner schöpf li chen Born des Unbewussten, das unse-
ren Träu men, bevor sie sich zu erleb ba rer Wirk lich keit gestal ten, die inne ren Urbil der und Arche ty-
pen zur Ver fü gung stellt.

Sobald wir erken nen, dass die äuße ren Hand lun gen nur das eine Ziel vor Augen haben - näm lich alle
Vor stel lungs in halte auf die Ebene hin un ter zu zie hen, auf der sie sich selbst reflek tie ren, und sie dann
damit in Über ein stim mung zu brin gen, was sich tat säch lich in der Außen welt vor fin det -, ver birgt sich
die Wirk lich keit nicht mehr hin ter der Ambi gui tät der Frage: "Was träumt Gott?", son dern sie offen-
bart sich in der über ra schen den Ant wort: "Uns!"
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MOND IM 2. HAUS

DIE BEFRUCH TUNG ODER DIE SÜSSE LUST

Hier grün delt dein Mond in den kör per war men Gewäs sern der Brunst und träumt von der leben di gen,
näh ren den Seite der phy si schen Lust. Du siehst, wie sich ein weib li ches und ein männ li ches Wesen
umar men, Mund auf Mund, Leib an Leib, Fin ger in wei chem Fleisch, Sperma auf dem blassen Teint.
Da erkennst du die Lar ven als Adam und Eva, Vater und Mut ter, die dich aus ihrer Mitte her vor brach-
ten. Wäh rend ihre Lei ber sich umtan zen, umarmt dich eine zau ber hafte Fee. Sie zeigt dir den Akt der
Befruch tung der Mate rie und illu striert dir die zyk li sche Erneu e rung der Erde, die Kraft des Wachs-
tums oder Wer dens, die inner halb der mate riel len Sphäre zum Aus druck kommt.

Lust voll bin dest du dich an die Erde und bringst dich um nichts, was das Leben voll und stark wer den
lässt: inten sive Genüsse, umfas sende Erfah run gen, große Exzesse. Dabei kennst du keine abge ho be-
nen Ideale, denn du weißt deine Ziele und Prin zi pien mit durch aus irdi schen Mit teln zu ver tre ten: Du
besitzt jene emo tio nale Kraft, die sich nach kör per li cher Erfül lung sehnt und die im Aus tausch mit der
Umwelt glei cher ma ßen Lust wie Har mo nie anstrebt. Das beschei nigt dir im Leben Fülle und
Überfluss, Glück und Wohl stand, denn Mond in Haus 2, der sich durch eine emo tio nale Aus deh nung
aus zeich net und auch Auf blä hung und plumpe Genusssucht in sich birgt, ist ein Sym bol für den
mensch li chen Drang nach Erwei te rung, ganz egal, ob dies in kör per li chen oder see li schen Bah nen
geschieht.

Symptome: Schlemmereien, Bläh bauch, unge nü gende Ent schlac kung, trä ger Stoff wech sel, Fett-
sucht, Abnei gung gegen kör per li che Bewe gung

Ritual: Nah rungs auf nahme, Befruch tung

Archetyp: Venus von Willendorf

Analogie: Tischlein deck dich

Kraftort: Speiserestaurant, Bier gar ten

Kultstätte: Das Ischtar tor in Babylon mit sei nen Stier- und Löwen mo ti ven

Kraftfarbe: Hautfarbe

Kraftstein: Rosenquarz

Räucherwerk: Sandelholz-Ylang-Ylang-Mischung

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Eso te risch gese hen erschließt die Mond stel lung jenen Bereich, in dem du dich gern dei nen trieb haf ten
Reak tions struk tu ren aus lie ferst, in dem du dich nicht mehr als ver nünf ti ges, ziel ori en tier tes Wesen,
son dern als instinkt ge bun dene Wunsch na tur begreifst, in der sich die inner sten Urbil der nach Ent fal-
tung seh nen, denn in der Begeg nung mit der Mond göt tin ent zie hen sich dir die ratio na len Bil der. Sie
ver sin ken in luna ren Per spek ti ven, wo sich jede Wirk lich keit als Maya, näm lich als mate ri elle Ver-
dich tung blo ßer Denk vor stel lung zeigt. In der Begeg nung mit der Mon din spie gelt sich das "Ursei-
end- Weib li che", in deren For men alles flie ßend erscheint. Es ist, als ob du unter ge taucht wärest in
den Oze anen des Unbewussten, und das ent spricht auf der exo te ri schen Ebene dem Fötus im Mut ter-
schoß, der noch wach sen muss, um ins Licht des Bewusstseins gebo ren zu wer den. Es han delt sich um
eine dunkle und dämo ni sche Welt, die kei ner lei Klar heit und Ori en tie rung besitzt und die sich in Ver-
wir rung und Gefühls schwan kun gen aus drückt.

Der Mond sym bo li siert das uner schöpf li che Kraft po ten tial der Psy che, das die inne ren Urbil der und
Arche ty pen zur Ver fü gung stellt, aus denen du deine Sehn sucht schöpfst. In die ser Sehn sucht ver bren-
nen alle Gren zen, und Rea li tät und Träume ver schmel zen zu jener unbewussten Absicht, los zu las sen
und mit dem Ewi gen wie der eins zu sein. Es ist eine Ebene, die sich mit den Werk zeu gen dei ner Sinne
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nicht erfas sen lässt und die sich in allen Wesen hei ten spie gelt, so dass sie den Anschein erweckt,
selbst ratio nal zu exi stie ren. Dabei exi stiert sie gar nicht wirk lich, son dern umkreist in einer unbe-
schreib li chen Gebärde "Alles- was- da- ist", von dem deine begriff li che Welt nur ein Teil und deine
Suche nach dir selbst wie derum ein noch klei ne rer Aus schnitt ist. Der ein zige Halt ist die innere
Ahnung, die dich auf dem Pfad nach innen mit dem tie fen Wis sen ver bin det, dass alle Monu mente
mensch li chen Stre bens inner halb des Ewi gen nur ein Staub korn sind.
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MER KUR

DAS INTEL LEK TU ELLE ERKEN NEN

Mer kur oder Her mes wird in der Mytho lo gie als eine herm aphro di ti sche Ge stalt umschrie ben, die
den Schlüs sel zu den tie fe ren Wahr hei ten in sich birgt. Er ist einer seits ein Sym bol für die Art, wie wir
wahr neh men, ande rer seits aber auch, warum wir was wahr neh men und wie wir die Wahr neh mung
ver glei chen und wei ter ge ben.

Emo tions los, unpar tei isch und objek tiv beschreibt und rekon stru iert er kau sale Zusam men hänge, ver-
bin det Wider sprü che und gleicht Gegen sätze mit den glät ten den Argu men ten ver bin den der Sicht wei-
sen aus. Damit ist er auch her vor ra gend geeig net, das ver mit telnde und über tra gende kom mu ni ka tive
Urprin zip zum Flie ßen zu brin gen. Als Gott des Win des erscheint er flink, eilend, stür mend, mit Flü-
gel schu hen und einem beflü gel ten Hut dar ge stellt und kann somit als Vor be rei tung auf Rei sen oder
im Vor feld wich ti ger Bespre chun gen und Ent schei dun gen ange ru fen wer den.

Als Gott der Schlau heit und des Geschäfts ist er der Schelm unter den Göt tern und unter stützt Diebe,
Kauf leute, Nar ren und Betrü ger; und als Gott der Unter schei dung ist er der Ahn herr des Den kens
('Ich denke, also bin ich!'), der Erschaf fer aller Rea li tä ten, der die Men schen in ihre Welt bil der ein-
bin det und damit aber auch gleich zei tig vom Erken nen der Rela ti vi tät des Erken nens abhält: 'Ich bin,
weil ich erkenne - des halb erkenne ich mich als der, der ich bin!'

MERKUR IN STEINBOCK

LUFT/ERDE: DIE ZEHN GEBOTE

Thema: Kon zen trier ter Intel lekt (Gedan ken tiefe), öko no mi scher Ver stand (Sys te ma tik und
Methode)

Ziel: Verantwortungsbewusstsein, Wunsch nach intel lek tu el ler Aner ken nung

Dahin ter erken nen wir den von einem Stre ben nach bes se ren Lösun gen beseel ten Über- Vater, der die
Bar rie ren der Wahr neh mung zemen tiert, denn Mer kur in Stein bock ist das Sym bol der kon trol lie ren-
den Instanz schlecht hin. Als wer tende Instanz ver langt er mei stens Ver zichte auf die Antriebs ziele des
Es. In unbe wäl tig ten Kon flikt si tua tio nen kann dies zu Ver drän gun gen der für das Über- Ich unan-
nehm ba ren Wün sche oder Affekte füh ren. Denn sobald der Über- Vater in die von ihm selbst ima gi-
nierte mate ri elle Welt ein tritt, errich tet er die Zehn Gebote, die alles kon trol lie ren, denn er lebt in
einer Welt, in der der Ver stand sich zum Tyran nen auf schwingt, indem er die Trieb na tur unter drückt,
und in der aus der Ver ach tung der Instinkte sich das Übel in die Welt ein schleicht.

In einer auf sol chen Vor aus set zun gen grün den den Kul tur unter liegt jede Lebens sphäre der struk tu rel-
len Gewalt ihrer eige nen Selbst er hal tungs mu ster, und wenn du erkennst, dass wir nicht nur den himm-
li schen Frie den, son dern auch die totale Macht über unsere Feinde suchen, bekommt der Krieg in der
Stra te gie zur Selbst er hal tung über haupt erst Sinn.

DIE STRUK TU REN DES DEN KENS AUS KAR MI SCHER SICHT

Spi ri tu ell betrach tet ist Mer kur aber nicht nur ein Sym bol dafür, wie du die Welt erfährst und wie du
das Erfah rene in deine Bewusst seins mu ster ein ord nest, son dern er ist auch das Sym bol des Musters
selbst, alles, was du erfasst, ein ord nen zu müs sen und aus dem Ein ge ord ne ten gleich zei tig das zu
gestal ten, was du dann für die äußere Welt hältst.

Mer kur ent spricht dem den ke ri schen Gestal ten, näm lich die unbild haf ten, ener ge ti schen Ströme als
Sym bole zu erfas sen und damit den Sin nen zugäng lich zu machen. Damit wird seine Posi tion in der
Mytho lo gie, nicht nur zwi schen Göt tern, son dern auch zwi schen Men schen und Göt tern zu ver mit teln,
ein sich tig: Es ist der Aus tausch zwi schen dem inne ren und dem äuße ren, zwi schen dem bewussten
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und dem unbewussten Selbst. Aus den tie fe ren Schich ten des kol lek ti ven Mensch seins drin gen unge-
formte Ener gie wol ken her auf, die dar auf war ten, in Sym bole umge deu tet und damit in mensch li ches
Han deln über tra gen zu wer den.

Anders aus ge drückt: Deine Begriffs welt ist das Ergeb nis der Wir kun gen Mer kurs, die aus dem Roh-
ma te rial schöp fe ri scher Ursub stanz mate ria li siert wurde, denn die Methode, Sym bole zu schaf fen und
mit ein an der zu kom bi nie ren, ent spricht exakt dei nen mer ku ri schen Anla gen und Fähig kei ten. Damit
erschaffst du dir eine begriff li che Welt, die du der instink ti ven Welt über la gerst, bis du selbst über-
zeugt bist, dass die begriff li che, von dir sel ber geschaf fene Rea li tät der Wirk lich keit ent spricht.

MERKUR IM 2. HAUS

DER TRE SOR ODER "SESAM ÖFFNE DICH"

Du bist ein prag ma ti scher und wirk lich keits na her Den ker, des sen Haupt an lie gen weni ger darin liegt,
neue Hori zonte zu ergrün den, son dern mehr darin besteht, aus dem unüber schau ba ren Ange bot der
schöp fe ri schen Vor stel lungs kraft einen gewinn brin gen den Aspekt her aus zu fil tern, bevor er wie der im
Ozean der Mög lich kei ten ver sinkt. Oft mals ver hed derst du dich in den Schatz kam mern dei ner inne ren
Wunsch vor stel lun gen und lie ferst dich dadurch den Dämo nen dei ner wuchern den Besitz gier aus.

Statt dich dei ner gedank li chen Aus rich tung bewusst zu wer den und zu den eige nen Vor stel lun gen
Abstand zu gewin nen, iden ti fi zierst du dich so hef tig mit dei nen üppi gen (Gewinn-) Bilan zen, dass du
bis wei len selbst zum Inhalt dei ner mate riel len Über le gun gen wirst. Krampf haft hältst du dich an dei-
ner bis he ri gen Ent wick lungs li nie fest, bis dir das Dach dei ner (mate riel len) Welt vor stel lung über dem
Kopf zusam men bricht. Alle Modelle einer alter na ti ven Wirk lich keits kon struk tion lösen in dir tief sit-
zende Äng ste aus. bis dir die Anhäu fung der erwirt schaf te ten Gewinne das Leben eines Tages sinn los
macht.

Symptome: Mandeln, Rachen raum, Schild drü sen (Drü sen ab son de rung)

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Das mer ku ri sche Prin zip basiert auf der Erfas sung von Gesetz mä ßig kei ten und Schlussfolgerungen
und ent schei det dar über, ob ein Inhalt in sei nem Zusam men hang erkannt wer den kann oder in seine
Ein zel teile zer fällt. Was die Welt für unse ren Ver stand zusam men hält, ist die Gewissheit, dass die
Welt so ist, wie wir gelernt haben, sie wahr zu neh men.

Die logi schen Axiome des Aristoteles, seit mehr als zwei tau send Jah ren das Fun da ment des abend-
län di schen Den kens, sind nicht nur die sichere Grund lage, auf der unser Welt bild steht, son dern sie
sind auch der Preis für diese Sicher heit. Sie errich ten die hohen Mau ern der ratio na len Wis sen schaft,
die alles aus gren zen, was sich nicht in die Gesetze der Logik ein glie dern lässt. Sie sind ein Fil ter
unse rer Erkennt nis, der alles aus son dert, was nicht durch Stoff und Form, Bewe gung und Ziel defi-
niert wer den kann. Platon dage gen ging davon aus, dass wir im sicht ba ren Objekt nur das erken nen
kön nen, was wir an Infor ma tio nen oder Vor stel lun gen über das betref fende Objekt in uns tra gen. Aus
die sem Blick win kel her aus betrach tet, ist auch das Modell der natur wis sen schaft li chen Erkennt nis
nur eine Vor stel lung vom Leben, denn alles, was wir in unse rer Anschau ung der Welt erfas sen, ist
eine Vor stel lung von Wahr heit, ein Abbild der Wirk lich keit, abhän gig von Geset zen, die wir uns selbst
geschaf fen haben.
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Hier beherrscht die Vor stel lung bereits die Wirk lich keit, und viele Suchende glau ben, dass die Vor-
stel lung die Wirk lich keit nur aus drückt. Wie kann die Vor stel lung aber die Wirk lich keit aus drüc ken,
wenn sie nicht weiß, was die Wirk lich keit ist? Darum kön nen wir auch nichts erken nen, was außer-
halb die ser Vor stel lung liegt, und alle Wahr hei ten und Erkennt nisse sind nie etwas ande res als mehr
oder weni ger inter es sante Denk mo delle. Unser den ken des Ich ist ein beson ders raf fi nier tes Gebilde,
das uns unsere Hand lun gen auf grund der Betrach tun gen vor schreibt, wie wir die Welt zu sehen
haben: 'Die Welt zu sehen, wie wir sie sehen ... und das auch noch zu wol len!' (Hermes-Mercurius der
Trick ster)
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VENUS

DIE LUST DER HIN GABE / DIE WEIB LI CHE SEXU A LI TÄT

Aphro dite (römisch Venus) ist in der grie chi schen Mytho lo gie die Göt tin der Liebe, des Frie dens und
des Glücks. Sie wird als das höch ste Ideal weib li cher Schön heit geprie sen. Als Venus- Urania ver kör-
pert sie die reine, himm li sche und idea li sie rende Liebe. Man nennt sie auch "die Himm li sche", "die
aus dem Schaume Gebo rene" oder "die aus dem Meer Auf stei gende".

Die Legende weiß zu berich ten, dass Venus der Ver bin dung des gestürz ten Him mels got tes Ura nos
und sei ner Gat tin Gaia, der Erde, ent sprang. Ura nos, der seine Kin der ver schlang, wurde von Saturn,
sei nem Sohn, mit einer Sichel ent mannt. Aus dem abge schla ge nen Glied des Vaters, von Saturn ins
Meer geschleu dert, floss wei ßer Schaum, dem Venus an den Gesta den der Insel Kythera ent stieg. In
ihrer Mani fe sta tion als Venus- Pandemos hin ge gen regiert sie über die irdi schen Triebe, denn sie ist
genauso die Für stin der Schön heit und der Kul tur wie die Dämo nin des Ver falls und der Genuß süch-
tig keit.

Venus ver kör pert die Flam men der Sehn sucht nach der sexu el len Ver ei ni gung zwi schen Mann und
Frau und sym bo li siert damit den para die si schen Vor hof des kör per li chen Ver lan gens: die ver schlin-
gende Hin gabe, die zum Numi no sum wird, indem sie das ver lo rene Gefühl der Ganz heit durch das
Emp fin den der Ver ei ni gung wie der zu errei chen ver spricht. Wenn der Mond für die Befruch tung
steht, dann ist Venus der Kuss: die erste, vor sich tige Öff nung dem ande ren gegen über, gleich sam als
see li sche Ein tritts karte in das Kör per in nere, aber auch die höl li schen Zungenküsse, jene Eli xiere des
Teu fels, die in den ute ri nen Höh len und tie fen Wasser Tümpeln grün deln und ihre Opfer poren tief ein-
sau gen.

VENUS IN STEINBOCK

ERDE/ERDE: DER HAUS DRA CHEN

Thema: Nüch tern heit, Pflicht ge fühl, Beharr lich keit, Kon ser va tis mus

Ziel: Kon trolle und Selbst be herr schung als Gegen pol zur Lei den schaft

Venus in Stein bock deu tet auf den uner bitt li chen Starr sinn einer Pedan tin hin, die, von ihrem über-
mäch ti gen Ani mus beses sen, jede Gefühls re gung als wei bisch bekämpft. Ihre welt li che Aus rich tung
ist mehr heit lich der männ li chen Logik ent lehnt und beruht nicht auf wirk lich weib li chem Emp fin den.
Des halb rich test du dich auch nicht an der leben di gen, inne ren Göt tin aus, son dern bin dest dich an
den mora li sie ren den Geist sozia ler Ver ant wor tung oder kon ven tio nel ler gesell schaft li cher Inhalte, der
dich ener gisch auf for dert, dich an festen inne ren Idea len aus zu rich ten.

Eine bis wei len etwas enge Moral erstickt jeg li che Spon ta nei tät und sieht in der Irra tio na li tät der
Gefühle nicht nur die Kon trolle unter gra ben, son dern grund sätz lich Recht und Ord nung bedroht.
Kurz: Venus in Stein bock ent spricht der alten Frau als Sym bol des Über- Ich mit sei nen hart näc ki gen
Schuld ge füh len, sei ner alle lust vol len Emp fin dun gen ver ät zen den Moral und sei nem uner bitt li chen
Wider stand gegen Frei heit, Wan del und Ver än de rung.

DIE SEXU ELLE HIN GABE AUS KAR MI SCHER SICHT

Venus drückt die Anzie hung der Gegen sätze aus, die Sehn sucht zwi schen Mann und Frau, die ver lo-
rene Ein heit wie der her zu stel len, den Zustand vor der Ver trei bung aus dem Para dies. Mit dem Sün-
den fall zer brach die Ein heit zwi schen Gott und Schöp fung, Mensch und Natur, und seit her ste hen sie
sich als Pola ri tä ten unver söhn lich gegen über. Auf grund ihrer inne ren, wesen haf ten Zusam men ge hö-
rig keit zie hen sich alle Gegen sätze jedoch wie derum unwi der steh lich an. Jedes Wesen ist ein Teil des
Gan zen und ver sucht des halb immer wie der, mit dem Gan zen zu ver schmel zen.
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Im ewi gen Schöp fungs plan, der die Vor gänge in der Natur steu ert und auch für die Erhal tung der
Arten sorgt, liegt der Drang nach Eins wer dung in der Sexu a li tät. In der all täg li chen Bezie hungs rea li-
tät bedeu tet dies oft nichts ande res, als dass du den ande ren dazu benutzt, deine eigene innere Leere
mit einer inten si ven Erfah rung zu fül len, ohne jedoch dabei und - dies ist das Ent schei dende - den
ande ren Men schen in sei nem eige nen Wesen auch wirk lich anneh men zu kön nen. Was wir im Grunde
erfah ren wol len, ist die Erfül lung unse rer eige nen Sehn sucht nach Liebe. Sie leben wir in unse rem
Inne ren aus, und dazu benö ti gen wir oft mehr das Bild des Part ners in uns als die sen selbst. In sol-
chen Momen ten scheint er uns all das, was wir bei uns ver mis sen, zurück zu ge ben, damit wir in uns
diese Emp fin dung von Voll stän dig keit, derer wir allein nicht fähig sind, erfah ren kön nen.

VENUS IM 2. HAUS

DER VENUS BERG ODER DER EMO TIO NALE BESITZ

Mit Venus in Haus 2 begegnen wir der star ken, trieb haf ten Seite in dir, die sich der Liebe nicht ver-
schließt und auch der Leib lich keit gut zuspricht, was Kraft und Sinn lich keit aus drückt. Es scheint dir
unmög lich, ohne Liebe im Sinne der Freude am Leben selbst zu leben und ein befrie di gen des Sex le-
ben ohne phy si sche Ein bin dung des Geschlechts part ners bzw. der -part ne rin zu füh ren.

Dies ent spricht auch dem Venus- Schat ten, der hier auf blitzt, denn die "Mutter"- Venus (Haus 2) will
wach sen, sich aus deh nen, und die ses Wach stum führt oft auch über die Ein be zie hung der "Söhne", die
mit Hin gabe gemä stet und emo ti o nal abhän gig gemacht zur eige nen sozia len Absi che rung schließ lich
in die Welt hin aus ge schickt wer den. Gerne münzt du die kör per li che Nähe in einen phy si schen Besitz-
an spruch um, der nicht nur der won ni gen Leib lich keit dient, son dern die Befrie di gung glei cher ma ßen
auch aus dem Suh len in den ein ver lei ben den, dunk len inne ren Lust bil dern zieht.

Symptome: Probleme mit Rachen, Hals und Man deln, Drü sen stö run gen, ova ri ale Erkran kun gen,
Stoff wech sel schwä che, schlaf fes Erschei nungs bild (Bin de ge webs schwä che)

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Wie bei der Lie bes göt tin Venus, so strömt auch deine Hin gabe aus der uner gründ li chen Tiefe, die im
Zau ber der Liebe zwar die Gegen sätze ver bin det, ohne sich aber per sön lich zu öff nen und sich den
Men schen hin zu ge ben. Du glaubst, dich dei nen inne ren Sehn süch ten hin ge ben zu kön nen, ohne selbst
durch die Höhen und Tie fen mensch li cher Lei den schaft zu gehen, denn die Venus- Qua li tät ent spricht
dem urin stink tiv- weib li chen Ver lan gen nach dem Spiel von Zu- und Abnei gung, dem Reiz von Ableh-
nung und Gewäh rung, und nicht nur der dral len Lust ein fäl ti ger Hin gabe.

Als Frau klingt in dir der Venus- Dämon an, näm lich den Mann zu einem Besitz dei ner eige nen Vor-
stel lung zu machen, denn nur, wer uner reich bar scheint, ist es wert, beses sen zu wer den. Was sich
hal ten lässt, wird schal und nur, was sich nicht hal ten lässt, ist es wert, von dir erobert und ein ver-
leibt zu wer den.

Umge kehrt kann das bei dir als Mann zu einer Abhän gig keit von dei nen inne ren Pro jek tio nen füh ren,
wenn die jahr tau sen de al ten Kon flikt herde in den Tie fen des kol lek ti ven Unterbewusstseins auf bre-
chen: Ist es die Erin ne rung an die Höl len prie ste rin und Urhexe, die dir die Ein heit von Liebe und Lei-
den schaft mit der Peit sche ein bleute, ist es die Kühle der Was ser fee, wel che dich durch ihre Unbe-
rührt heit zur sie den den Lust antrieb, oder mit wem suchst du not dürf tig den Riss zu kit ten, der sich
durch deine Seele zieht, um die see li sche Hypo thek abzu tra gen, unter deren Last die gebrand mark ten
Jüng linge im Feu er ofen stöh nen?

So ver bin den sich Rea li tät und Wahn in Venus' Liebe zur Vor stel lung, der geformte Teil einer uni ver-
sel len for men den Kraft zu sein und an einem kos mi schen Hin ter grund ge sche hen teil zu ha ben, das dir
als gött lich erscheint. In Wirk lich keit ist es aber nur der Stoff, aus dem deine Sehn süchte gewo ben
sind.
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MARS

DIE DURCH SET ZUNG DES EGOS - DIE MÄNN LI CHE SEXU A LI TÄT

Mars, in Rom als Sohn Jupi ters und der Juno Natio nal- und Kriegs gott, galt als Vater von Romulus
und Remus und wurde als Ahn herr der Römer ver ehrt. Von den Grie chen Ares, den Ger ma nen Thor
genannt, ist er ein Sym bol der blin den Vor wärts be we gung und der unbeug sa men Durch set zung, denn
er ist der Herr des Krie ges, der Zer stö rung, des Strei tes und der ewi gen Zwie tracht. Als jun ger, krie-
ge ri scher Mann cha rak te ri siert, behelmt und von Kopf bis Fuß bewaff net, liebt er jeg li che Form von
Auf ruhr, Sturm und Angriff, denn als Gott des Kamp fes freut er sich am Getüm mel und Geschrei der
Schlacht. Dadurch wird er stän dig in äußere Aus ein an der set zun gen ver strickt, die sei nem inne ren
Ziel ent spre chen, das sich nicht auf irgendetwas hin ent wic kelt, son dern sich aus der Span nung jedes
Augen blic kes nährt.

Mars sym bo li siert nicht nur den Auf bruch des Son nen hel den oder die sich fau chend ent zün dende
Flamme als Sinn bild des tri um phie ren den Wil lens, son dern auch den Absturz, das Schei tern an Hin-
der nis sen. Er ver kör pert auch die Rebel lion gegen patri ar chale Gewalt, den akti ven Ani mus, der den
alten König stürzt, die pu ber täre Phase der Suche und der Selbst fin dung, oder die Vater- Sohn- Bezie-
hung als Wiege näh ren der Kon flikte der männ lich- aggres si ven Trieb na tur.

In der mytho lo gi schen Umschrei bung trennt Mars die Pola ri tä ten, ohne sie aller dings zu wer ten,
denn es ist ihm gleich, auf wel che Seite er sich stellt, wenn nur Krieg und Streit dabei gewin nen. Jede
Aus ein an der set zung bie tet ihm die Chance, Dinge durch ein an der zu brin gen und Gewohn heits mu ster
zu zer stö ren, was immer wie der neue Per spek ti ven von Ent wick lung und Erkennt nis mit sich bringt.
Vom Wunsch nach Frei heit und Erlö sung moti viert, ver sucht er stets, alles Ein schrän kende aus dem
Weg zu räu men. Damit wird er aber in sei nem Frei heits wahn gerade zu einem Teil jener Zer stö rungs-
kraft, die den Ursa che- Wir kungs- Kreis lauf ent facht und damit den Weg für Neu ent wick lung und
Erkennt nis frei macht.

MARS IN STEINBOCK

FEUER/ERDE: DER "GERECHTE" KRIEG

Thema: Her aus for de rung, Trotz, Eigen sinn, Wirk lich keits sinn, Durch set zungs sinn, Toll kühn-
heit, Ver här tung

Ziel: Kampf und Wider stand gegen die Außen welt (kom pen sierte Trieb hem mun gen)

Mars in Stein bock ist der rück sichts lose Gott des Schei terns, der das Macht prin zip des Egos an den
Ver hin de run gen des Unbewussten auf reibt. Des halb bist du einer seits bestrebt, alle Hin der nisse zu
besei ti gen, die dein äuße res Han deln beein träch ti gen; ande rer seits ist es aber gerade die Behin de rung
dei ner Ent fal tungs mög lich kei ten, die dich zur Über win dung immer höhe rer Hin der nisse antreibt. Das
ver hin derte Wol len erhebt sich dro hend aus den Nie de run gen der Gewalt und wird zu Affekt hand lun-
gen, Unfäl len oder aku ten Krank heits aus brü chen füh ren, wenn diese inne ren Span nun gen nicht durch
Ein sich ten und ent spre chende Reife auf ge fan gen wer den kön nen.

Es ist das über kom mene Welt bild, das zunichte gemacht wer den will, denn Mars kün det vom Schei-
tern als not wen di gen Vor aus set zung, um zu einer umfas sen de ren Wahr heit zu gelan gen: Will man die
eige nen For de run gen erzwin gen, muss man sich des Krie ges bedie nen, was natür lich nie im eige nen
Unrecht, son dern immer in der Unein sicht der ande ren liegt. Aus der Rolle des Advocatus diaboli her-
aus wäre dem nach die bos hafte Frage zu stel len, ob nicht gerade erst Aggres sio nen, Kriege und Unter-
drüc kung das Über le ben in einer Gesell schaft erlau ben, die ihren Mit glie dern die syste ma ti sche Ver-
drän gung ihrer Instinkte auf er legt?
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DIE DURCH SET ZUNG DES EGOS AUS KAR MI SCHER SICHT

Ohne Mars gäbe es wahr schein lich kei nen Krieg. Aber ohne ihn könn ten wir unsere indi vi du el len
Absich ten auch nicht zum Aus druck brin gen.

Bevor wir also das mar si sche Prin zip zum Sün den bock erklä ren, soll ten wir uns klar wer den, dass uns
nur Aggres si vi tät und Gel tungs wille zu einem eigen stän di gen Wesen machen, das sich durch set zen
und seine Ent wick lung sel ber in die Hand neh men kann. Dass sich diese Ent wick lung nur über Krieg
und Zwist abspielt, mag dem bedau er lich erschei nen, der die Abge spal ten heit des Egos von der Ur--
Ein heit nicht in Betracht zieht und dadurch den Men schen nicht in sei ner Angst vor dem Getrennt sein
mit dem Kos mos sieht (was die ser mit tels Durch set zung des Egos krampf haft kom pen siert). Er setzt
sich durch, um wenig stens sein Ego zu spü ren, da die Idee des Sie ges ja das ein zige ist, was ihm von
der Ver bun den heit mit dem All- Einen geblie ben ist. Darum ist es auch töricht, wenn sich der Mensch
gegen seine eige nen Grund la gen ver bün det, denn wenn er gegen den Krieg pro te stiert, pro te stiert er
in Wirk lich keit gegen sich selbst, denn Krieg und Mensch sind Syno nyme.

Akzep tie ren wir uns also, wie wir sind, damit die Kriege, die wir nicht ver hin dern kön nen, nicht auch
noch sinn los wer den. Denn wie sagte schon Heraklit: "Krieg ist der Vater aller Dinge!"

MARS IM 1. HAUS

DER STREIT HAM MEL

Du pro vo zierst oft einen Streit, um deine innere Span nung nach außen zu brin gen. Damit du die ener-
ge ti sche Stau ung durch Aktion ent span nen kannst, musst du ein Objekt für deine Aggres sion fin den.
Das tust du, indem du deine innere Span nung auf den nächst be sten Men schen über trägst. Auch in der
Liebe neigst du zu einem Hoppla- jetzt- komm- ich- Ver hal ten, das sich mit Über zeu gung neh men will,
was es dem andern gar nicht geben kann (alles), und damit oft das Gegen teil bekommt (nichts). Selbst
wenn du dich für den ande ren ein setzt, tust du es bloß aus einer Fehl ein schät zung her aus (der Über tra-
gung dei nes eige nen Bil des), weil du glaubst, dass der andere die Welt so wie du sel ber siehst und du
ihn des halb vor den Unbil len sei nes Unver stan den seins bewah ren müsstest. Das ent spricht dem Typus
des idea li sti schen Ego isten, der in allem nur sich sel ber spürt und in Abwe sen heit geeig ne ter Ziele die
Erobe rung selbst zum Ziel erklärt!

Symptome: Überreaktionen (Reiz bar keit, Wut aus brü che); Infek tio nen

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Mars ver kör pert also das, was wir die Aggres sions kräfte nen nen (die Aus schüt tung von Adre na lin ins
Blut), und in die ser Posi tion ist er der natür li che Feind von Hem mung und Bloc kade. Risi ko freude,
Kampf be reit schaft, Unter neh mungs lust und sexu elle Trieb haf tig keit sind seine Merk male, und als
männ lich- aggres sive Kraft steu ert er alle Hin der nisse auf direk tem Wege an, wobei er den Gor di-
schen Kno ten nicht durch ver glei chen des, reflek tie ren des Den ken löst, son dern indem er ihn ganz ein-
fach mit dem Schwert durch schlägt. Er ver kör pert die instink tive Kraft, die stets aufs neue blüht,
wenn der Zyklus kar ma ge stal ten der Umwand lung in dir erwacht.

In die ser Toll kühn heit und Aben teu er lust kannst du aber auch gleich zei tig die uner gründ li che Schöp-
fer kraft erken nen, die dich auf for dert, die äußere Welt zu erobern und über den Weg der Tat zur Ein-
sicht zu gelan gen, dass zwi schen "Erobe rung" (+) und "Zer stö rung" (-) nur die indi vi du elle Per spek-
tive dei ner Welt an schau ung liegt. Mars treibt dich nicht nur aus den Bezir ken selig ster Ver klärt heit,
son dern er lässt auch durch blic ken, dass diese aggres sive Ener gie gerade der Treib stoff für deine
gei stige und see li sche Ent wick lung ist. Du bist nun ein mal, wie du bist, und nicht ein mal aus der Per-
spek tive abge klär ter Greise ist es sinn voll, Ego und Ich- Durch set zung zu ver teu feln, weil dann Ent-
wick lung nicht mehr mög lich ist.
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In jedem Schei tern fin det sich auch ein Samen korn zu rei fe rer Ent fal tung, und damit dient Mars in
sei nem zwang haf ten Taten drang gleich zei tig jener höhe ren Füh rung, die in der Zusam men fü gung
allen Wesens "Sein" und "Wer den" über haupt erst sinn voll macht.
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JUPI TER

DIE INNERE SINN FIN DUNG

Jupi ter, mil der Regent und har ter Dik ta tor, freund li cher Freund und feind li cher Feind, Hüter des
Rechts und Bre cher des Wider stan des, Gott der Gerech tig keit und Gott der Rache, wird als höch ster
Him mels herr ver ehrt. Als Gott der Wahr heit ist er Licht brin ger, Sieg ver lei her und Sitz der höch sten
Weis heit der Welt, und als Vater der Göt ter und Men schen gilt er als Meh rer, Erhal ter und Erret ter in
der Not.

Als all um fas sen der und uni ver sa ler Gott nennt man ihn "höch ste Macht", und als Beherr scher des
Erd krei ses ist er der ober ste Gott, Regie rer und Erhal ter des Welt alls. Als inne rer Guru und Wohl tä-
ter, der selbst aus den pro fan sten All täg lich kei ten kraft spen dende und lebens be ja hende Affir ma tio nen
zu zie hen ver mag, steht er für den unstill ba ren Drang nach gei sti ger Hori zont er wei te rung, und mit
sei nem uner schöpf li chen Trieb nach Aus deh nung reprä sen tiert er eine guru hafte Omni po tenz in der
Außen welt, die das Wesent li che erst in der Über stei ge rung durch schei nen lässt. Das Bestre ben, die
Dinge in einem grö ße ren Zusam men hang zu sehen, krönt sich in der Aus ein an der set zung mit grund-
sätz li chen Daseins fra gen.

Auf unbewusster Ebene ent spricht das einer Ein- und Rück bin dung ins Zeit los- Ewige. Die ses Emp fin-
den eines Ein ge bet tet seins in einen grö ße ren Rah men erlaubt ihm, ein Gefühl von Sicher heit und Wis-
sen aus zu strah len, das ihn in den Augen sei ner Umwelt als einen Über mitt ler spi ri tu el ler Ein sich ten
erschei nen lässt.

JUPITER IN WIDDER

FEUER/FEUER: DER KREUZ RIT TER

Thema: Begei ste rungs fä hig keit, Selbst herr lich keit, Hori zont er wei te rung, gött li che Erkennt nis

Ziel: Per sön li che Frei heit und erkennt nis mä ßige Ent gren zung (der sich durch seine Gött-
lich keit ver wirk li chende Geist)

Jupi ter in Wid der beschreibt die Stra te gie, das hel den hafte Ich (Wid der) mit dem zu ver bin den, was
den Men schen als Schwin gung einer höhe ren Kraft (Jupi ter) umzin gelt. Auf der einen Seite ist er
unter neh me risch, erfolg reich und lebens tüch tig, auf der ande ren vor ei lig, arro gant und selbst über heb-
lich, unfä hig zur Selbst kri tik, bla siert und uner träg lich, ein selbst süch ti ger Guru, der den Erleuch te ten
mimt.

Schon die alten Chri sten haben den Apfel des Wis sens vom Baum der Erkennt nis geges sen, weil sie
wie Gott sein woll ten. Sie woll ten die Iden ti fi ka tion mit Gott, also erschu fen sie sich ein Bild von ihm
und nah men es in Besitz, indem sie sich selbst damit iden ti fi zier ten. Sie fixier ten sich auf ihre Wün-
sche und such ten diese zu fin den, indem sie sie in ihren eige nen Bil dern such ten. Mit Jupi ter in Wid-
der bist du aber heute in der Lage, den Spie gel die ser Selbst be trach tung mit den Jah ren zu zer bre chen:
'Sehen heißt, die Ver geb lich keit ein zu se hen, irgendetwas ändern zu wol len und trotz dem Teil jeder
Ver än de rung zu sein.' (Der Geist der Erkennt nis)

DIE INNERE SINN FIN DUNG AUS KAR MI SCHER SICHT

In sei ner posi ti ven Prä gung zeugt Jupi ter von einer Hal tung, die von Güte, Opti mis mus und lebens zu-
ge wand ter Expan si vi tät nur so strotzt. Man glaubt ihm den offe nen und groß zü gi gen Men schen, der
"leben und leben las sen" zum Credo sei nes per sön li chen Ver hal tens kürt. Als Hüter väter lich- mil der
Auto ri tät dient ihm Frei heit und Selbst ver wirk li chung zur höch sten Prä misse, aber nur solange, wie
man die gnä digst zuge wie se nen Frei räume nicht über schrei tet.

Solange man sei nen Füh rungs an spruch nicht in Frage stellt, ist er der gütig ste, gerech te ste und wohl-
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wol lend ste, Reich tum und Fülle über die Men schen aus streu ende Gott va ter. Schein bar befreit von den
äuße ren Zwän gen ver mag Jupi ter ein kolos sa les Gemälde des Uni ver sums zu malen und sich gleich-
zei tig als spi ri tu el ler Befruch ter dar zu stel len, der die Gestirne diri giert. Er strebt nach einem inne ren
Erken nen, das sich selbst höch stes Gesetz ist. In die sem Sinne ist er nichts ande res als eine Wie der ge-
burt des alten Prie sters, der die Schaf fung sei nes inne ren Got tes bil des sel ber in die Hand genom men
hat, denn Jupi ter ver kör pert das Ver lan gen, der Sehn sucht nach Gott ein inne res Bild zu wid men und
die ses in die Welt zu schic ken, damit er es "drau ßen" fin den und wie der in die Seele zurück spie geln
kann. Diese ver äu ßer lichte Sinn bil dung dient ihm als Ziel, außen zu fin den, was er innen sucht.
Gleich zei tig lässt er das gefun dene Bild wie der nach innen ver schwin den, weil die ser Gott, den er
außen fin det, sich in sei ner inne ren Sehn sucht ja "erkennt"!

Was der Mensch aus die ser Not her aus "Gott" nennt, ist in Wahr heit sein eige nes, von ihm allein
geschaf fe nes Eben bild, weil er sich an Gott selbst nicht (mehr) erin nern kann. Und was er als Ziel
bezeich net, ent hüllt im Grunde nur seine Absich ten, und zwar in Form des von ihm selbst ent wor fe nen
Schöp fungs sinns. Fin den ist seine spezi fi sche Form von Suchen - und dar aus ergibt sich ein im
Suchen selbst lie gen der Lebens sinn!

JUPITER IM 4. HAUS

DIE TEM PEL VON HEKATOMPYLOS

Schon in der tra di tio nel len Astro lo gie wird Jupi ter mit Eigen schaf ten wie Glau ben, Reli gion und
Welt an schau ung in Ver bin dung gebracht, und im Zusam men wir ken mit den luna ren Schwin gun gen
des vier ten Hau ses kri stal li siert sich hier das Ein tau chen in die visio nä ren Tie fen schich ten her aus
(Embryo na li tät), denn du lebst dein Gefühl für Ein heit aus der Tiefe dei nes Bau ches her aus und spürst
deine Seele erst am Schöp fungs na bel, wenn das ganze Uni ver sum in dir klingt. Tho mas de Quincey
schrieb: 'Du rufst vor dem Rich ter stuhl der Träume, zum Tri umph der lei den den Unschuld, die Mein-
ei di gen und die fal sches Zeug nis reden, und die Urteile der unge rech ten Rich ter stößt du um. Aus den
Tie fen der Dun kel heit, aus dem phan ta sti schen Bild stoff der Gehirne führst du Städte und Tem pel
auf, schö ner als die Werke des Phidias und Praxitiles, herr li cher als die Pracht von Babylon und
Hekatompylos, und aus der Anar chie des Traum schlafs rufst du die Gesich ter längst begra be ner
Schön hei ten und die Züge der Seli gen, die einst das Haus bewohnt, gerei nigt von der Schmach der
Gruft her aus ins Son nen licht.'

Bis in alle Tie fen dei nes Her zens spürst du die tiefe Ver bin dung mit dem inner sten Kern der Schöp-
fung, wor aus die Ganz heit strömt, den Abstieg in den Erdgeschoss, und zwar nicht als Opfer der Ver-
füh rung, son dern in der Hoff nung auf Wie der ge burt. Es sind die unver gäng li chen Arche ty pen, die du
hier berührst, die dei ner indi vi du el len Erfah rung im Sinne einer unge schau ten Ord nung zugrunde lie-
gen, die man auch als Liebe bezeich nen könnte. Diese ent wic kelt sich nicht im Kopf, son dern sie
wächst aus dei ner Seele wie eine Blume her vor, wenn sie Licht, Wärme und Wasser bekommt. Ihr
Name ist: "Der Weg ins Licht".

Symptome: Genuss- und Prunk sucht aus Hun ger nach see li scher Gebor gen heit, Insuf fi zi enz der
Bauch spei chel drüse, erhöh ter Cho le ste rin spie gel, Schild drü sen dys funk tion

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Du selbst bist der Schöp fer, der nicht wahr ha ben will, dass er seine eigene Schöp fung sucht, denn
seine eigene Schöp fung ent spricht ja der Sehn sucht, ohne das nicht leben zu kön nen, was er immer
wie der "fin det": einen im Suchen selbst ver steck ten Lebens sinn! Fin den ist deine eigene Form von
Suchen, und solange du dies nicht erkennst, wird dein eige ner Gott dir ein Rät sel blei ben, weil du
dich selbst nicht erkennst. Erst wenn du merkst, dass das eigene Ziel du selbst bist, wirst du das Rät-
sel lösen, denn im Rät sel ver birgt sich die Wahr heit, die nur des halb als Rät sel erscheint, weil du dich
selbst in ihr nicht siehst: 'Gott ist über all! Der ein zige Weg, ihn nicht zu fin den, ist der, ihn suchen zu
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wol len!' (Der Geist der Wahr heit) Die Wahr heit ver sucht immer, aus sich her aus zu tre ten, doch in
immer neuen Bil dern und Erklä run gen hältst du sie gefan gen. Aber in allen Schmer zen und Ent täu-
schun gen erfährst du sie ein bisschen mehr:

'Und je mehr du dei ner selbst wüst und leer bist und aller Dinge unwis sen der, umso näher kommst du
dem. Ihn kann man nur sehen in Blind heit, in Nicht- Erken nen, ohne Form und Laut und ohne
Gemächte der Ver nunft. Gott wird gebo ren in dem Nichts...' Mei ster Eckehart
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SATURN

DER STA CHEL DER VER HIN DE RUNG

Saturn ist der gestrenge und uner bitt li che Gott der Reife und Zeit, der Hüter der Schwelle, Gott des
Kar mas, der Erb sünde und der Tugend, der die Men schen an ihr Schick sal, an das Abbü ßen ihrer
Sün den ohne Ver ge bung oder Gnade bin det, bis dass die Sün den getilgt und der Lei dens zyk lus abge-
schlos sen ist.

Als Gott der Karg heit und Askese weist er alle Über trei bun gen in die Schran ken, züch tigt die Über-
mä ßi gen und läu tert die Edlen, er ach tet auf die Ein hal tung der Gesetze, die durch die Ver gan gen heit
struk tu rell gewach sen sind, unge ach tet ihrer Berech ti gung und jen seits sei ner per sön li chen Mei nung,
und als Gott der Ver här tung zeigt er die Stelle an, wo jeg li ches Flie ßen der Lebens ströme und jeg li-
ches Sich öff nen gegen über den intui ti ven Ein ge bun gen der kar mi schen Bil der ver siegt - wo die Berei-
che des Lebens zur Bürde und die Schritte im All tag zur Qual wer den und wo jeg li ches Ent fal ten und
Höher stre ben der Seele schon im Keime erstickt wird, solange du die Ebe nen dei ner Ver hin de run gen
noch nicht erkannt und in dein per sön li ches Erle ben ein ge bun den hast, kurz: wo du dich ans Inven tar
sei ner Bil der gebun den hast, die dir Sicher heit und Ruhe garan tie ren. Das ist das welt li che Geschenk
von Saturn. Der Preis aber ist die Angst um diese Sicher heit. Durch seine Posi tion im Radix zeigt dir
Saturn das Maß des sen an, was du bis zum Über schrei ten die ser Schwelle zu zah len hast!

SATURN IN WASSERMANN

ERDE/LUFT: DER SPIE GEL RAH MEN

Thema: Spren gung der Gren zen, Über win dung der Hin der nisse, Umge stal tung von Zeit und
Raum

Ziel: Umschich tung, Erneu e rung, Neu ori en tie rung am Puls schlag der Zeit

Saturn in Was ser mann sym bo li siert den inne ren Kampf zwi schen dem rück blic ken den Ord nen und
Struk tu rie ren der Tra di tio nen (Saturn) und dem Bedürf nis, das Tra di tio nelle gleich zei tig und ohne
jede Ein schrän kung über den Hau fen zu wer fen (Was ser mann). Psy cho lo gisch ent spricht das dem
inne ren Wunsch, den Grat zwi schen den Sicher hei ten tra di tio nel ler Werte und den Dimen sio nen
neuer Hori zonte ohne Scha den zu pas sie ren.

Der Zwi schen raum (die schmerz hafte Puf fer zone) aber bist du selbst, und je mehr du dich dem einen
Pol näherst, umso deut li cher tre ten die Unter schiede zum ande ren her vor. Indem du mit dem einen
Auge einen Spie gel vor dir siehst und durch das andere gleich zei tig erkennst, dass du es selbst bist,
der dich sieht, erkennst du dich in bei den. Es ist das Auge Saturns, das dich sieht, und indem es dich
im eige nen Blick ansieht, ein gespie gel tes Bild in einem Spie gel, erken nen wir auch die gedank li che
Exzen tri zi tät des Was ser manns. Denn der Wunsch, den Rah men zu spren gen und dich von allen ein-
en gen den Struk tu ren zu befreien, ist nicht leicht mit dei nem gleich zei ti gen Bedürf nis nach Sicher heit
zu ver bin den, und der Weg kann nur über das Ziel füh ren, inner halb eines sta bi len und bewah ren den
Rah mens ein opti ma les Maß an Frei heit zu gewin nen.

DIE KRI STAL LI SIE RENDE SPIE GEL AUS KAR MI SCHER SICHT

Saturn gilt seit jeher als der Inbe griff des Bösen. Dies nicht etwa aus dem Grund, weil Saturn ein
Übel tä ter wäre, son dern ganz allein, weil wir aus unse rer Welt des Dua len, in der wir uns stets für
das Gute und gegen das Böse zu ent schei den haben, der Wahr heit nicht gern ins Gesicht schauen.
Denn Saturn ist gerade nicht die trans zen die rende, höher schwin gende Erlö sung, son dern die sich
zusam men zie hende, prag ma ti sche und eine die Bin dun gen unse res Pla ne ten in den Mit tel punkt stel-
lende Wahr heit, die alle höher stre ben den Ideale, Hoff nun gen und Wün sche auf ihre Ver wirk li chungs-
mög lich kei ten redu ziert - auf ihre Umsetz bar keit ver klei nert oder auf die Sicht bar keit ihrer Ewig keit
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kri stal li siert. Das bein hal tet aber auch die Abwe sen heit von idea li sti schen Hirn ge spin sten und gei-
stig- ver klär ten Höhen flü gen. Der Maß stab, mit dem alles aus ge mes sen wird, ist die Sicht bar keit (im
gei sti gen Bereich die Wirk sam keit), und die sen Wir kun gen haben sich die Ursa chen zu stel len.

Aus die sem Gesichts win kel her aus lässt sich erken nen, dass es hier um die Kon fron ta tion mit dei nem
Schat ten geht, dem Ver dräng ten, mit dem, was du an dir nicht wahr ha ben willst. Der Betrof fene
erkennt die wahre Natur sei ner eige nen Wahr heit nicht, denn das würde ja vor aus set zen, den erkennt-
nis psy cho lo gi schen Mecha nis mus, der zur inne ren Erschaf fung der erkann ten Wahr heit führt, zu
durch schauen. Das aber gerade kann er nicht, denn der schat ten hafte Teil des Saturns erkennt immer
nur den Schat ten sei nes eige nen Uner kann ten. Und weil er die Unvoll kom men heit sei ner Erkennt nis
nicht erken nen kann, schließt er sich in den Pan zer sei ner sub jek ti ven Über zeu gun gen ein. Seine
Wahr neh mung dringt nicht in die Tiefe des Seins, son dern ver bleibt in den Untie fen sei nes eige nen
Gei stes, und indem er die Welt ansieht, sieht er doch immer nur sich selbst im Spie gel sei nes eige nen
Erken nens. Er ist in sei ner Selbst er kennt nis gefan gen wie der Ein same in sei nem Gefäng nis tief unter-
halb der kla ren Trans pa renz des Bewusstseins.  Sein dump fes Ver ständ nis der kos mi schen Gesetze
reicht nicht über den auf sich selbst fixier ten Geist hin aus, der sich in allem, was er sieht, nur immer
selbst betrach tet.

In allem, was du siehst, kannst du immer nur dich selbst sehen, und im Umgang mit der Außen welt
kannst du immer nur mit der nach außen pro ji zier ten Innen welt umge hen. Indem du die Ver ant wor-
tung für die ses In-sich- selbst- Krei sen dei ner Erkennt nis aber über nimmst, kon fron tierst du dich
schritt weise mit den von dir selbst geschaf fe nen Wir kun gen und siehst schließ lich auch, was an dei-
nem Han deln rich tig ist und was nicht. Das Thema ist aber nicht nur die Vor stel lung von Schuld oder
die Kon fron ta tion mit den inne ren Äng sten: Diese sind ja die Grund lage für alle Hand lun gen, die
wie derum die Ursa chen und die Wir kun gen bil den, durch die hin durch die Ent wick lung des Men schen
voran schrei tet. Thema ist auch - und hier kom men wir zur Meta mor phose, die eine abge ar bei tete
Ebene trans zen diert - der immer wäh rende Beginn, die Zukunft, die in der Ver gan gen heit beginnt,
oder apo ka lyp ti scher: die Gegen wart, die mor gen für uns gestern sein wird. Saturn führt die in den
Taten der Men schen ver bor gene Struk tur vor Augen, die glei cher ma ßen Ursa che und Wir kung ist.
Doch ist die Posi tion Saturns auch nicht als unbe dingt hil freich zu bezeich nen. Man könnte sie als
einen Weg der Wahr heit umschrei ben, als einen Drang viel leicht, hin ter die Dua li tät zu kom men und
den Mecha nis mus zu erken nen, der zu unse ren Pro blem lö sun gen führt.

SATURN IM 2. HAUS

DIE ENT WICK LUNGS HEM MUNG

Das von Saturn in Haus 2 ver kör perte Prin zip ist das des immer wäh ren den Wan dels als ein zig Bestän-
di gem im natur ge ge be nen Rhyth mus von Wer den und Ver ge hen. Erst wenn du den Tod als einen der
Akte im Schöp fungs drama, als eine not wen dige Etappe auf dei nem Weg zur Erlö sung erkennst, bist
du auch bereit, ihn als einen legi ti men und unver zicht ba ren Teil des Gan zen in dein per sön li ches
Dasein zu inte grie ren, und damit wird auch Saturn als Schat ten des blü hen den Lebens (Haus 2) reha-
bi li tiert.

Saturn ver kör pert zwar die Angst vor dem Los las sen, weil er sich gegen den natür li chen Ablauf
wehrt, dass alles nur sein kann, weil es wie der zu Ende geht, doch er sym bo li siert die Angst vor dem
Ende, und das ist nicht der Tod, son dern das Leben. Damit stellt sich das von ihm ver kör perte Prin zip
zunächst als eine not wen dige Ent wick lungs hem mung dar. Psy cho lo gisch betrach tet bedeu tet das, dass
du am Ende eines Ent wick lungs pro zes ses ange kom men bist, aus dem es erst wei ter geht, wenn du dein
altes Welt bild bzw. deine alte Iden ti tät geop fert hast, denn mit den Augen der Göt ter ist Saturn ein
Sym bol für die Not wen dig keit zum Los las sen, damit sich das Alte in Humus umset zen und ver wan-
deln kann.

Symptome: Drüsenerweiterungen, Drü sen ver här tun gen, Trieb hem mun gen (Ein schlie ßung nach
innen: Hem mun gen der inne ren Sekre tion)
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DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Die Rela ti vi tät satur na ler Zwänge kannst du erst dort rich tig ver ste hen, wo du auch erkennst, dass
Zwang nicht nur Ein schrän kung, son dern im Gegen teil auch Frei heit sein kann. Näm lich die Frei heit,
dich inner halb von fest struk tu rier ten Gren zen frei zu ent fal ten. Die Kon se quenz liegt jetzt darin, dass
bei Weg fall die ser Zwänge ein ande rer Zwang an deren Stelle tritt, näm lich der Zwang, die Ver ant-
wor tung für die eigene Begren zung selbst über neh men zu müs sen. Und diese Ver ant wor tung kann nur
der über neh men, der den Mecha nis mus in der mensch li chen Psy che zur Schaf fung der Bil der, die der
Mensch dann als die erkannte Wahr heit bezeich net, erkennt. Und zwar als das, was diese Bil der sind:
die Rela ti vi tät der Welt, geschaf fen aus der mensch li chen, begrenz ten Per spek tive. Wenn du erst
erkennst, dass echte Sicher heit nicht in den äuße ren Ver wand lun gen der mate riel len Welt zu fin den
ist, son dern nur in den Abläu fen ihrer Gesetz mä ßig kei ten, dann erst hast du die Funk tion Saturns als
des Hüters der Zeit erfasst. Er befin det sich als Wäch ter genau an der Grenze zwi schen mate ri el ler
und gei sti ger Welt, und lässt dich erst pas sie ren, wenn du in der Ver än de rung durch die Zeit gerade
die Unver än der lich keit des Ewi gen erlebst.



Die 10 Fenster der Seele für Brad Pitt mit Texten von Akron

Eine SolaNova-Auswertung Seite 27

URA NUS

DIE SPREN GUNG DER NORM

Ura nus ist die Per so ni fi zie rung des Him mels, des Urmänn li chen und der alle For men spren gen den
Ent wick lungs kraft. Als Sohn und Vater der Gäa (Erde), Ahn herr aller Göt ter, Ursprung und Zeu ger
der Natur-  und Him mels ge wal ten ist er ein Sym bol des sich immer neue Wege bah nen den Schöp-
fungs stroms. So wie er selbst aus dem Nichts ent stan den ist, umhüllt ihn eine Aura des Plötz li chen,
Neuen und Uner war te ten. Er hasst Struk tur und Norm, denn die kon ti nu ier li che Ent wick lung ist ihm
zuwi der; er springt aus der Form, denn er liebt das Sprung hafte, Unbe re chen bare, denn er ist das
Sym bol des Urknal les an der Wiege von Zeit und Raum, an der Schwelle zum Schöp fungs an fang. Er
ist "der Blitz aus hei te rem Him mel", der die natür li che Ent wick lung stört, der die Ver än de rung ein lei-
tet und gene rell das Alte zugun sten des Neuen stürzt, der aber plötz li ches und unver hoff tes Glück
genauso wie unver mu tet über den Men schen her ein bre chen des Unglück bedeu ten kann.

Mit ande ren Wor ten ist Ura nus also ein Gestal ter sowohl der Zeit als auch des Rau mes, nur dass
seine Visi o nen von Raum und Zeit sich in viel grö ße ren Dimen sio nen gestal ten, als wir uns das durch
die irdisch- satur nale Brille vor stel len kön nen. Seine Berüh rung mit der mensch li chen Psy che ist
anschau lich ver kör pert in der Sym bol ge stalt des Prome theus, des sen plötz lich auf bre chen des Bedürf-
nis nach Erwei te rung sei nes Hori zon tes ihm den Wunsch ein gab, das Feuer der Göt ter vom Him mel
zu holen und es für die Men schen nutz bar zu machen. Ura nus über fällt uns wie ein plötz lich her ein-
bre chen des Gewit ter, das das Inven tar, also das, was wir vor her für unsere Wirk lich keit gehal ten
haben, hin weg fegt, und zwar so gründ lich, dass die Welt nach her nie mehr so auf ge baut wer den kann,
wie sie vor her war.

Diese los ge las se nen und unkon trol lier ten Kräfte sind von nö ten, um der nach Wach stum stre ben den
Psy che gegen die Denk bar rie ren und Abwehr me cha nis men der inven ta ri sier ten Welt im Durch sto ßen
der Gren zen den nöti gen Schwung zu geben. Damit avan ciert Ura nus zum gro ßen Befreier aus den
Fes seln der Mate rie, zum Erwe cker aus dem Schlaf der eige nen Bil der oder zum Weg wei ser aus den
Pola ri tä ten des Den kens, denn er zwingt uns zu einer durch grei fen den Ver än de rung unse rer Sicht wei-
sen und zu der damit ver bun de nen Neu be ur tei lung der Welt, die der ver grö ßer ten Per spek tive Rech-
nung trägt. Psy cho lo gisch könnte man dies ver an schau li chen, indem man sagt, dass das zur Inte gra-
tion bereite Unbewusste in Form von noch unstruk tu rier ten Gefüh len und Erkennt nis sen als Vision
oder Idee ins Bewusstsein schim mert und den Zwang aus löst, diese auf eine umfas sen dere Weise jetzt
ver ste hen zu wol len und ihrem Drän gen nach zu ge hen, ganz egal, wohin der Weg jetzt führt.

URA NUS IN DEN ZEI CHEN

Die äuße ren Pla ne ten bewe gen sich sehr lang sam. So braucht Ura nus durch schnitt lich 7 Jahre zur
Durch que rung eines Tier kreis zei chens. Inso fern sagt seine Posi tion im Zei chen auch weni ger etwas
Spe zi fi sches zu dei ner per sön li chen Geschichte aus, son dern erzählt mehr über die Prä gung und den
Hin ter grund des Kol lek tivs, in das du inner halb eines betref fen den Zeit rau mes hin ein ge bo ren wur dest
(siehe dazu die ver merk ten Jah res zah len). Die indi vi du elle Bedeu tung des Ura nus- Ein flu sses kannst
du aus der Häu ser stel lung able sen und aus der Ver net zung mit Aspek ten zu per sön li chen Pla ne ten.
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URANUS IN JUNGFRAU

1962-1968: DIE KRI TI SCHEN FAK TO TEN

Dif fe ren zier tes Den ken, gei stige Beweg lich keit, Orga ni sa ti ons- und Pla nungs fä hig keit, Aus wei tung
kon ven tio nel ler Norm vor stel lun gen, Kri sen ma nage ment, Fle xi bi li tät, Scharf sinn, Zukunfts per spek-
tiven, mehr glei sige Logik (vir tuo ses Ver knüp fen schein ba rer Wider sprü che zwi schen paral lel flie ßen-
den Gedan ken blöc ken), Loc ke rung von Lei stungs for de rung und Anpas sungs zwang, neue Para dig men
zur Arbeits platz- Phi lo so phie

DIE REVO LU TIO NIE RUNG DER NORM AUS KAR MI SCHER SICHT

Mit einer star ken Ura nus- Beto nung im Horo skop träumst du von einer idea len Welt und kämpfst für
sie, ohne zu bemer ken, dass das Ideale nur das Pro dukt dei ner eige nen Vor stel lung ist, denn Ura nus
ver kör pert auch einen inne ren Zwang zur see len lo sen Tech no lo gie, die jeg li ches Maß ver lie ren kann.
Dann wird aus dem Wunsch, dich selbst außer halb der Gesetze neu zu ent dec ken, der per sön li che
Grö ßen wahn, dich mit die sem erkann ten Grö ße ren zu per so ni fi zie ren und dich als "erleuch tet" zu
erle ben. In dei ner sub jek ti ven Schöp fer rolle stellst du alles in Frage und nährst so den Kei mungs pro-
zeß des Irra tio na len im Ratio na len, des Gei sti gen im Zeit lich- Räum li chen, der Vor stel lungs über win-
dung im Vor stell ba ren. Diese Visi o nen kön nen völ lig von dir Besitz ergrei fen und die ganze Macht
dei nes Unbewussten her auf be schwö ren, auf deren Altar du am Ende aber sel ber geschlach tet wirst.
Denn näherst du dich dem Strom dei nes inne ren Feu ers aus einer per sön lich ein ge eng ten Per spek-
tive, dann wird dir die Wucht des Erken nens die Per spek tive zer trüm mern.

Das wahre Geschenk der von Ura nus dimen sio nier ten Mög lich kei ten aber ist, dich als ein klei nes
Was ser tröpf chen im rie si gen Meer des Ewi gen zu erfas sen und gleich zei tig die innere Struk tur des
Ewi gen zu erha schen, wel che umge kehrt ein Teil in dir ist. Um die ses ura ni sche Bewusstsein aber zu
errei chen, musst du deine geschlechts spe zi fi sche Rolle über win den, um eine andro gyne Wesens art zu
leben, die den Kanä len pola ri sie ren der Span nun gen ent zo gen ist. Denn das ura ni sche Spek trum fil tert
aus dem kos mi schen Rei gen eine Per spek tive, in der alles mit allem ver bun den ist. Je mehr du dich
vom All tag ver ein nah men lässt, desto mehr ent fernst du dich von dei ner ura ni schen Mög lich keit, die
Dinge ohne see li sche Ver bun den heit und per sön li chen Kom men tar ein fach gesche hen zu las sen, um
aus die ser medi ta ti ven Gelas sen heit blitz ar tig den inne ren Plan jeg li chen Gesche hens in einem grö-
ße ren Zusam men hang zu erfas sen.

Des we gen tra gen Visi o nen auch den Man tel plötz li chen Erken nens. Zur Ver an schau li chung lässt es
sich auch so aus drüc ken, dass du nicht mit dem Fern rohr in der Welt her um rei sen musst, um die
Wirk lich keit zu sehen, wenn du nur die rich tige Brenn schärfe ein zu stel len hast. Denn du bist nicht
außer halb der Wahr heit, du bist inner halb von ihr, auch wenn du deine Denk fre quenz nicht auf sie
aus zu rich ten ver magst. Nicht das Unsag bare ist das Irre ale, son dern deine begrenzte Welt vor stel-
lung, deren selbst be mes se nen Rah men du als kul tu rel les Erbe zu bewah ren hast und nicht in die Luft
zu jagen wagst.

URANUS IM 9. HAUS

WES SEN AUGEN SIND DIE STERNE?

Vor die sem Gestirn öff nen sich Zeit und Raum, und dir ist, als ob du durch ein Fen ster dei ner Seele
blickst und dir selbst zuschaust, wie du auf einer Welle des Erken nens durch die geheim nis vol len
Gewäs ser dei ner Träume schlüpfst. Und in den Kräu se lun gen der Was ser ober flä che siehst du die
Milch straße: Die Ringe im sich kräu seln den Wasser sind die Pla ne ten bah nen, und im inner sten Kreis
die ser Ringe steht die Him mels lei ter, die in das Aller hei lig ste führt - in das Auge eines alten Man nes.
Im Blick die ses Man nes, der Gott ist, siehst du die Sonne auf ge hen und die Sterne am Him mel ste hen,
und über allem hörst du sein kos mi sches Rau nen: 'Willst du zu mir?'

Wenn du auf dei nen schwin del er re gen den Höhen flü gen die Rea li tät nicht aus den Augen ver lierst,
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wer den dich deine Intui tio nen und Inspi ra tio nen auf den Wogen der Erkennt nis zu neuen Gip fel hö hen
tra gen, denn unter die sem Gestirn trägst du eine unbewusste Erin ne rung im Her zen, etwas Geheim nis-
vol les suchen zu müs sen, von dem du nur noch weißt, dass du sei nen Stan dort ver ges sen hast. Es ist
das ver sun kene Atlan tis, von dem du ahnst, dass dir seine Koor di na ten eines Tages wie der ein fal len
wer den. Diese unter schwel lige Vision kann dich ver lei ten, die Myste rien zu ent schlei ern und schon
früh zu den ver sun ke nen Kata kom ben dei nes Unbewussten hin ab zu stei gen, um die ver lo re nen Schlüs-
sel im Namen der Mensch heit zu fin den und sie wie der ins Licht des Bewusstseins zurück zu brin gen.
Das ver leiht dir den Ruf eines irra tio na len Phan ta sten oder einer uner gründ li chen Sphinx, obwohl du
nur Aspekte der Rea li tät unter suchst, die von den mei sten Men schen über se hen wer den, weil sie ihnen
nicht ratio nal genug erschei nen. Des halb soll test du früh ler nen, die Rea li tät der ande ren zu akzep tie-
ren, damit spä ter nicht die Gefahr besteht, die Umwelt für die Nicht er fül lung dei ner eige nen Ansprü-
che zu kri ti sie ren.

Symptome: Sinnlosigkeitsgefühle, Nie der ge schla gen heit und Ver wir rung aus hin ter frag tem
Lebens sinn; Erschö pfungs zu stände aus einem Zustand ver hin der ter Rebel lion bzw.
aus (fehl ge schla ge ner) non kon for mi sti scher Oppo si tion

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Die ura ni sche Dimen sion kann aller dings nicht abge han delt sein, solange wir nicht auch die Iden ti fi-
ka tion mit dem Beson de ren und Ewi gen, wie sie durch uns Men schen in den All tag über tra gen und in
unsere Moti va tio nen hin ein ge tra gen wer den, in ihren Aus wir kun gen auf unsere Gesell schaft ange-
spro chen haben. Denn gerade seit der jüng sten Ver gan gen heit befin det sich unsere Welt einer Situa-
tion der Umwäl zung, in der öko lo gi sche Per spek ti ven (Umwelt schüt zer, Rüstungs- und Atom kraft geg-
ner) lang sam begin nen, den mate riel len Inter es sen ent ge gen zu tre ten.

Über spitzt aus ge drückt macht es für Ura nus aller dings kei nen Unter schied, ob ich mich um mei nen
per sön li chen Wohl stand küm mere oder mich gegen die Armut in der Welt ein setze, ob ich einem tech-
ni schen Fort schritts glau ben hul dige oder mich gegen die Umwelt zer stö run gen stark mache. Immer
han delt es sich um eine Fixie rung auf ein inne res Bild, das einen Bezie hungs rah men benö tigt, aus
dem her aus es sich als ein zig rich tig taxiert und alles ihm sich Wider set zende als falsch ansieht.

Diese Phi lo so phie wird bei vie len Lesern aus mora li schen Erwä gun gen her aus Wider spruch erzeu-
gen: "Wie kann das Stre ben um den eige nen Vor teil mit der Bekämp fung sozia ler Ungleich he iten
gleich zu set zen sein?" Das aber ist es gerade, was uns die Ura nus- Kom po nente mit unend li cher
Gelas sen heit bei zu brin gen ver sucht. Es gibt außer halb der Per spek tive unse rer mora li schen Wer tun-
gen gar keine Unter schiede, und die mora li schen Werte sind wie derum gebun den an den herr schen-
den Zeit geist, der sie beur teilt, und die ser setzt sich in sei ner Iden ti fi ka tion mit dem erkann ten Neuen
von dem über wun de nen Alten immer ab, egal, wel che mora li schen Werte hin ter des sen hoch ge ho be-
nen Paro len ste hen.

Wenn ich durch meine innere Anlage also gebun den bin, etwas zu tun, was die herr schende Mei nung
als gut bezeich net, so tue ich es nicht, weil es gut ist, son dern weil die Ver kör pe rung von etwas Gutem
der Lösung mei ner inne ren Span nun gen gut tut (bei spiels weise Mut ter Teresa, Albert Schweit zer,
Rudolf Stei ner). Glück hat also der, des sen Ver wirk li chung sei ner inne ren Anla gen ihn zu Lösungs-
mög lich kei ten zwingt, die mit den Ver wirk li chun gen der kol lek ti ven Psy che, die sich im Zeit geist nie-
der schla gen, über ein stimmt.

Wir müs sen bei allen ura ni schen Höhen flü gen dar auf ach ten, dass wir die Vision für eine bes sere
Welt nicht als Recht fer ti gung für die eigene Ver drän gung neh men, die Kämpfe und den Ein satz für
mehr Gerech tig keit nicht als bloße Pro jek tion hoch he ben, um den inne ren Schwei ne hund zu bekämp-
fen und unser eige nes Pro blem dem poli ti schen oder sozia len Geg ner auf zu bür den, der damit wirk lich
nichts am Hut hat.
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NEP TUN

DIE AUF LÖ SUNG DER FORM - DIE VISUA LI SIE RUNG DER SPHÄ REN

Nep tun reprä sen tiert die uner gründ li chen Tie fen der Seele und als Gott der Meere und der visio nä ren
Geheim nisse ist es sein Ziel, die gefe stigte Ord nung auf zu wei chen und die Mate rie in ihre Urbe stand-
teile auf zu lö sen. Doch hin ter Nep tuns Fähig keit, Wun der und Illu sio nen zu erwir ken, steht neben der
Absicht, die Pola ri tä ten auf zu lö sen und das mate rie ori en tierte Den ken und Han deln ad absur dum zu
füh ren, auch das hell sich tige Ver lan gen, den Men schen durch den vor der grün di gen All tag zum trans-
zen den te ren Hin ter grund zu füh ren, um die Sehn süchte in den tie fe ren Schich ten sei nes
Unterbewussten selbst zu ent dec ken, die wie derum die Grund lage sei nes Stre bens sind.

Wenn Ura nus die Rela ti vi tät ist, die sich an den Beschrei bungs ver such des Unsag ba ren her an wagt,
dann ist Nep tun der unbe schreib li che Inhalt des so Beschrie be nen. Denn die Absicht, sich als unbe-
schreib lich dar zu stel len, ent springt dem mensch li chen Bestre ben nach dem Inven ta ri sie ren selbst des
Unsag ba ren. Nep tun stellt die große Sehn sucht dar, in der sich unsere kleine Sehn sucht spie gelt, und
deren Schat ten Pluto ist. Nep tun ver sinn bild licht die Dreh scheibe im gött li chen Schöp fungs plan, weil
er einer seits das Nichts an der Naht stelle zum Wer den ver kör pert, ande rer seits aber gerade durch
sein Wer den zu etwas wird, was sich nach dem so ver lo re nen Para dies zurück sehnt.

Er ist der Gedanke Got tes, der dem Nichts ent springt, in das er auch wie der zurück keh ren muss, und
damit begegnen wir gleich am Anfang der berühm ten Frage nach dem letz ten Sinn: 'Warum muss
etwas wer den, nur um sich selbst er ken nend wie der auf zu lö sen und dar aus wie der neu zu ent ste hen?'
Die Ant wort wäre: 'Nep tun ist nicht nur der Anfang, der wer den muss, son dern auch das Ende, das
ver ge hen muss, um neu zu wer den, damit es wie der wer den kann, um aufs neue zu ver ge hen,' denn er
ent spricht dem schöp fe ri schen Wil len, der keine Absicht hat und ohne Pluto weder kommt noch geht,
weil er in sich absichts los ist und ohne die Struk tu ren des gött li chen Pla nes ein fach die Potenz des
sich selbst aus sich her aus gebä ren den Urnichts dar stellt.

NEP TUN IN DEN ZEI CHEN

Die äuße ren Pla ne ten bewe gen sich sehr lang sam. So braucht Nep tun durch schnitt lich 14 Jahre zur
Durch que rung eines Tier kreis zei chens. Inso fern sagt seine Posi tion im Zei chen auch weni ger etwas
Spe zi fi sches zu dei ner per sön li chen Geschichte aus, son dern erzählt mehr über die Prä gung und den
Hin ter grund des Kol lek tivs, in das du inner halb eines betref fen den Zeit rau mes hin ein ge bo ren wur dest
(siehe dazu die ver merk ten Jah res zah len). Die indi vi du elle Bedeu tung des Nep tun- Ein flu sses kannst
du aus der Häu ser stel lung able sen und aus der Ver net zung mit Aspek ten zu per sön li chen Pla ne ten.

NEPTUN IN SKORPION

1955/57-1970/71: DIE KOS MI SCHEN TÄN ZER

Erken nen der gei sti gen Zusam men hänge, Dechiff rie rung des kos mi schen Schöp fungs sinns, Suche
nach trans se xu el ler Ver ei ni gung, Wunsch nach Ritu a li sie rung über per sön li cher Bild pro jek tio nen, spi-
ri tu elle Ent wick lung durch mysti sche Vision oder höch ste Ein wei hung durch gött li che Ini tia tion
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DIE ZER SET ZUNG DER FORM AUS KAR MI SCHER SICHT

Nep tun steht also nicht für ein festes Ziel, auf das du dich hin be we gen kannst. Viel mehr erschafft er
dir einen gei sti gen Raum durch bestimmte Asso zia tions fel der, in denen dein Bewusstsein um sich
selbst schlin gernd unbe merkt ver sin ken kann. Er ist dein letz ter Blick auf den inne ren Ster nen him mel,
im letz ten Moment vor dem Ein schla fen, wenn du den "Hüter der Schwelle" pas siert und dein Wach-
be wsst sein los ge las sen hast, und er ver sucht, dich auf intui tive und mysti sche Weise ver ste hend in den
Kos mos ein zu füh ren.

Stän dig damit beschäf tigt, dein Inne res ahnend und träu mend zu ergrün den, han delt er eigent lich von
der Sehn sucht der Seele nach einem Ein blick in ihr eige nes Wesen, einem Ein blick, der vom ratio nal--
logi schen Gesichts punkt aus als unmög lich erschei nen muss: 'Ich bin der Geist, der die Pola ri tä ten
über wun den hat, indem er Gott ins Auge blickte und darin die Wahr heit fand. Du bist der dem Schoß
des Gei stes ent flo hene Spross, der wie der vom Geist auf ge nom men wer den will, damit er das aus sich
selbst Ent fernte erneut in sich zurück neh men kann als das, was es ist, näm lich ein Teil von sich
selbst.'

Er ver kör pert die Auf lö sung des ratio na len Den kens, um sich im Gren zen lo sen zu erträn ken, denn
seine Sehn sucht nach dem Unend li chen ist gerade das ver drängte Gegen ge wicht zu den mate riel len
Ziel set zun gen unse rer gesell schaft li chen Prä gun gen: 'Das Durch bre chen die ser Wahr neh mungs bar-
riere ist das höch ste Ziel unse res gött li chen Erken nens, das sich inner halb und außer halb des eige nen
Sehens sieht. Von dem Augen blick an, da der Mensch diese Schwelle über schrit ten hat, kann er sich
in sei nem eige nen Betrach ten betrach ten und erken nen, wel che innere Wahr heit hin ter sei nen äuße-
ren Bil dern liegt. Er über schrei tet die Schwelle und geht unan ge foch ten an den Mas ken und Pro jek-
tio nen vor bei, die ihm auf der fein stoff li chen Ebene ent ge gen tre ten.

Sein Ziel ist der wahre Wesens kern in allen Erschei nungs for men, und sein Stre ben liegt darin, im
Zustand des Wach be wusst seins in seine Träume hin ein zu ge lan gen und die Wahr heit zu ergrün den -
denn es gibt nichts, was außer halb sei ner Träume liegt. Der Traum ist das gespie gelte Bild der Wahr-
heit in der Seele des Men schen; der Mensch ist der Rah men, und das Bild ist die Seele selbst. Wenn
du das Bild im Rah men bewegst, kannst du bis an die Enden die ser Wel ten rei sen - oder dar über hin-
aus, wie es auch die alten Mysti ker taten. Sie ver schwan den aus die ser Welt, nach dem sie ihre Wahr-
neh mung über den Rah men hin aus scho ben.'

In einem sol chen Moment ver magst du im sche men haf ten Glanz der Sterne tat säch lich Gott und die
Engel zu erken nen. Wir kön nen - etwas sim pli fi zie rend - auch sagen, dass Nep tun dich ein lädt, die
Sehn sucht nach der Gegen wart Got tes zum Him mel hin auf zu sen den. Wir wer den dadurch auch daran
erin nert, dass das, was wir für Gott hal ten, nicht Gott, son dern nur ein Bild unse rer eige nen Vor stel-
lung ist: Darin neh men wir unsere eigene Wahr neh mung wahr, glau ben sie aber als "Gott" zu erken-
nen. Wenn wir aber, der Wirk lich keit ent spre chend, erken nen, dass sich unsere Wahr neh mung aus
unse rer Sehn sucht nährt, erken nen wir in der als Gott "erkann ten" Wahr neh mung in Wahr heit die
gött li che For mel des Men schen, die Gott in allem, was sie sieht, nach ihrem eige nen Bild wahr nimmt.
Aus der Sicht des Mysti kers gespro chen: Das Uni ver sum ist hier der unzer störte Teil der Erin ne rung
an das kos mi sche Bewusstsein oder jener Split ter gött li cher Sehn sucht, der im Men schen inkar niert
ist. Damit ist Nep tun auch die Ver kör pe rung des sen, der du bist, wenn du glaubst, Gott oder der
Schöp fer dei ner Vor stel lung zu sein!

NEPTUN IM 11. HAUS

DER KOS MI SCHE WILLE

Nep tuns Revo lu tion ist eine Vision der unbe schreib li chen Kraft, die wir das Prin zip der ewi gen
Erneu e rung nen nen (Haus 11), eine Rück kehr zu den Grund la gen, durch die wir uns selbst als Teil
eines Grö ße ren erken nen, und die ses Grö ßere ist der Impuls des Lebens selbst. Es ist die Absicht Got-
tes, die das alte Welt bild zer schmet tert, oder der Weg wei ser zur Hölle als ein Sym bol für das uner-
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kannte Unver mö gen, den Intel lekt los zu las sen und nach dem zu fra gen, was jen seits der Schwelle
liegt.

Damit begeg nest du in der Tiefe dei nes Her zens der letz ten Frage nach dir selbst: 'Wo liegt der Sinn
des Wer dens, das aus sei nem eige nen Ster ben nur immer wie der neu her vor ge hen muss?' Ist es
Lebens sehn sucht: die Sehn sucht des Lebens nach sich selbst? Oder sind es die Träume des Ver drän-
gens? Denn Nep tun will die Rea li tät ver hin dern und durch Visi o nen aus Licht in das Gehei lig ste ein-
drin gen; er hofft, dort das Geheim nis des Lebens zu fin den.

Die Ant wort auf alle Fra gen gibt dir die ewig junge Sphinx. Sie diri giert die ewig unvoll en dete Sin fo-
nie des Wer dens, und ihr Geist fließt zwi schen ihren Pran ken ins Leben und ent zieht sich doch dem
mensch li chen Ergrün den: 'Gott kannst du nicht durch Suchen fin den, doch durch Los las sen des
Suchens fin det Gott dich!' Dann wirst du emp fin den, dass es nicht der eigene, son dern der kos mi sche
Wille ist, der dich durch strömt, und dass sich in dei nem Wil len der Wille der Schöp fung aus drückt,
denn Nep tun in Haus 11 ist der Schöp fer einer Wirk lich keit, die aus dem Unbewussten kommt und
wel che die Struk tu ren des Bewusstseins auf bricht und ins Unend li che erwei tert. Eine neue Dimen sion
kann deine Ziel set zun gen umflu ten, wenn dein mehr di men sio na les Selbst ins Kos mi sche ein fließt.

Symptome: MPD (Mul ti ple Per so na lity- Dis order), Aus fall er schei nun gen und ver wor rene see li-
sche Zustände aus Man gel an see li schem Gleich ge wicht, Kon troll ver lust, Ver lust der
Reflexe, Abnei gung gegen Akti vi tät

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Nep tun ver kör pert sowohl das Nichts an der Schwelle zum Wer den wie auch die gren zen lose Leere
des Alls, die am Ende jeder Ent wick lung das Sein wie der in sich auf nimmt. Er zeigt ein Seh nen nach
Ver schmel zung mit der Seele an und die Auf lö sung aller Ein schrän kun gen. Sein wah res Stre ben,
durch webt von den Mustern des Ewi gen, mit denen er sich in from mer Über ein stim mung wähnt, führt
dich zu den Pfor ten mysti scher Wahr neh mung, zu den Gip feln gött li cher Erkennt nis, wo die Visi o nen
die Wirk lich keit auf ihrer Seite haben und die Rea li tät zur rei nen Fik tion zer schmilzt. In sei ner posi ti-
ven Erschei nungs mög lich keit kann er die Absicht zei gen, nach Din gen zu stre ben, die jen seits der
Gren zen des Erfassbaren lie gen. Dabei rei chen seine Wir kun gen von den fin ster sten see li schen
Abgrün den zu höch ster gei sti ger Klar heit. Seine Ent spre chun gen sind die äthe ri schen Schleier der
See len bil der, die die inne ren Bil der leben dig wer den las sen, die Zau ber gär ten der Deli rien und Dro-
gen räu sche, die den Gespen stern als Zwi schen welt die nen, oder die Ahnungen und Bot schaf ten aus
dem Reich der Tiefe, die zu den Quel len der Träume und den Schwel len des Unbewussten hin ab füh-
ren. Sie sind das ver sun kene Atlan tis für das aus den Tie fen leuch tende Licht, der über dem Wasser
schwe bende Geist Got tes als himm li sche Wahr heit oder der Ster nen him mel für die Ein strah lung des
Kos mos in den erah nen den mensch li chen Geist.
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PLUTO

DIE TRANS FOR MA TION - DER ABSTIEG IN DIE UNTER WELT
UND DIE BEFREI UNG DES INNE REN SELBST

Pluto, Gott des Toten rei ches und der Unter welt, ist ober ster Gebie ter über die See len der Abge schie-
de nen und Rich ter über die Men schen nach dem Tode. Im grie chi schen Mythos ist er der Herr scher
der Unter welt, der auf einem schwar zen Thron sitzt, und sein Reich umfasst das ganze geheim nis volle
Innere der Erde. Da alles Leben zu ihm zurück kehrt, alle Men schen nach ihrem Tode ins Schat ten-
reich hinab müs sen, reprä sen tiert er die Schwelle zwi schen Leben und Tod. So wie in zahl rei chen
Über lie fe run gen der Abstieg des Hel den in die Unter welt die Vor aus set zung dafür war, um nach vie-
len Aus ein an der set zun gen mit Unge heu ern und Dämo nen voll stän di ger in die Welt zurück zu keh ren,
so ist auch der Tod Vor aus set zung für die Wie der ge burt und die gei stige Ent wick lung im Leben.

Pluto sym bo li siert den Lebens kreis lauf, wo das Ende bereits im Anfang jedes Wer dens keimt. Ohne
den Tod hätte das Ende kein Ende und der Anfang kei nen Anfang, denn der wahre und ein zige Anfang
ist der Tod, der hin ter uns eine Ver gan gen heit und vor uns eine Zukunft bil det. Aus lau ter Angst vor
die ser Macht, die wir nie beherr schen kön nen, weil sie, ein mal ent fes selt, alles über rollt, ver drän gen
wir den Tod und ver bin den uns lie ber mit der damit ver bun de nen Angst vor der Zer stö rung, die den
dunk len Teil des Lebens aus macht. Im Grunde wer den wir betro gen - nicht vom Leben, son dern von
unse rer eige nen Sicht weise, mit der wir den Tod betrach ten: Denn nichts ist leben di ger als der Tod,
und er ist die Grund lage des Lebens!

PLUTO IN DEN ZEI CHEN

Die äuße ren Pla ne ten bewe gen sich sehr lang sam. So braucht Pluto durch schnitt lich 21 Jahre zur
Durch que rung eines Tier kreis zei chens. Inso fern sagt seine Posi tion im Zei chen auch weni ger etwas
Spe zi fi sches zu dei ner per sön li chen Geschichte aus, son dern erzählt mehr über die Prä gung und den
Hin ter grund des Kol lek tivs, in das du inner halb eines betref fen den Zeit rau mes hin ein ge bo ren wur dest
(siehe dazu die ver merk ten Jah res zah len). Die indi vi du elle Bedeu tung des Pluto- Ein flu sses kannst du
aus der Häu ser stel lung able sen und aus der Ver net zung mit Aspek ten zu per sön li chen Pla ne ten.

PLUTO IN JUNGFRAU

1957-1972: DIE PSY CHO- HYGIE NI KER ODER KANAL REI NI GER

Her aus kri stal li sie ren ver bor ge ner Zusam men hänge (Ver hal tens for schung), Ver steck spiel des Egos
hin ter sozi a lem Engage ment, Bruch mit ver kru ste ten gesell schaft li chen Wer ten, Auf ar bei tung psy chi-
scher Hin ter gründe und tief grei fende Ver än de run gen im Rah men der See len hy gi ene, gro ßes Inter esse
an Gesund heits fra gen und öko lo gi schen Pro ble men

DAS SICH EWIG ERNEU ERNDE AUS KAR MI SCHER SICHT

Mit Pluto grei fen wir nicht irgend eine Dimen sion des Lebens auf, son dern fas sen sozu sa gen mit ten in
den Schöp fungs kern hin ein, denn Pluto steht für die Uner bitt lich keit des Ewi gen, das den Rhyth mus
des Ster bens und Gebo ren wer dens ver kör pert und das schrau ben för mige Ein drin gen des Lebens in
Raum und Zeit als Fol ge rich tig keit des Schöp fungs plans anzeigt. Er steht für die Trans for ma tion
schlecht hin und ist damit ein Sym bol der ewi gen Erneu e rung und der Auf er ste hung.

Wir soll ten ihn mit dem unzer stör ba ren Phö nix ver glei chen, der sich selbst ver brennt, um aus der
Asche neu ge bo ren wie der empor zu stei gen. Seine Wir kung ist so kom plex, dass er, aus tief sten
Urgrün den gespeist, die Abgrün dig keit des Unfassbaren wie einen Feu er man tel um sich trägt. Auch
unser fau sti scher Geist zielt nach der flam men den Erleuch tung, in der Hoff nung, in die Bedeu tung
sei nes eige nen Wir kens und den Sinn sei ner eige nen Exi stenz ein ge führt zu wer den. In sei nem ewi gen
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Erkennt nis stre ben trach tet er danach, den wah ren Sinn der Schöp fung zu erfas sen. Aber er erreicht
sein Ziel nicht mit der Emphase des Faust, son dern nur mit der kla ren, küh len Gei stes kraft des
Mephistopheles, der ohne Schrec ken die Dop pel na tur der höch sten Erkennt nis erkennt.

Mephisto ver fügt, anders als Faust, über die Fähig keit, bis zu den Quel len der Erkennt nis vor zu drin-
gen. Ihm öff nen sich Ebe nen der Erfah rung, die dem gewöhn li chen Ver stand uner gründ lich blei ben
müs sen. Da Pluto aber nicht nur Ver nich tung, son dern auch Befrei ung und Erkennt nis bedeu tet, ver-
kör pert der Herr der Tiefe nicht nur das mensch li che, in seine selbst süch ti gen Ziele wie in einen
Kokon ver spon nene Ego, son dern auch den mephi sto phe li schen, sich selbst in Frage stel len den und
dadurch alles erken nen den Geist. Der sich selbst erken nende Schat ten ist gleich zei tig das sich selbst
ver nich tende und zer stö rende Licht! So ist es unaus bleib lich, dass jede echte Got tes er fah rung mit
einer tief grei fen den plu to ni schen Erschüt te rung ver bun den ist.

PLUTO IM 9. HAUS

DAS ERKEN NEN IN GOTT / DIE MAGI SCHE SEHN SUCHT NACH SICH SELBST

Es ist offen sicht lich, dass deine eigene Befrie di gung und dein urei gen ster Lebens sinn mit der flam-
men den Inte gri tät dei nes reli gi ö sen inne ren Welt bil des zusam men hängt, das durch alle deine Lebens-
er fah run gen und Wand lungs er leb nisse hin durch scheint, denn Pluto in Haus 9 bedeu tet in sei ner höch-
sten Aus drucks form einen tie fen und uner schüt ter li chen Glau ben an sich selbst bzw. an das Ziel sei-
ner inner sten Gott su che. Aller dings ist Gott su che hier im enge ren Sinn keine Suche mehr, son dern
wächst sich durch einen hohen inne ren Anspruch zu einer (welt an schau li chen) Ver dich tung dei ner
gan zen indi vi du el len Aus rich tung aus.

Als mensch li cher Mikro kos mos bist du dir bewusst, dass du den Kos mos nur im Brenn glas dei ner
eige nen Exi stenz aus fin dig machen kannst: Du spie gelst also in dem, was du für die Welt hältst, nicht
die Welt, son dern nur deine eigene Wahr neh mung, die sich als deine Welt dar stellt (was du oft ver-
drängst). Das heißt, du nimmst sozu sa gen deine eigene Wahr neh mung wahr, indem du sie als "Welt"
erkennst. Nicht sel ten stauen sich in dir Visi o nen und Bil der zu einem magi schen Welt bild an, das
gött li che Züge anneh men kann, denn dein krea ti ver Wahn sinn stei gert und schärft sich bis wei len bis
zu einem reli gi ö sen Glanz über na tür li cher Inten si tät, und oft bleibt dir gar nichts ande res übrig, als
durch die innere Ver herr li chung dei nes Stre bens den Weg zu gehen, wo du Gott zu erken nen glaubst,
sind doch im Grunde alle deine Visi o nen nur eine Art inne rer Spa zier gänge durch die Seele, zurück in
die Ver gan gen heit, durch Träume, Ima gi na tio nen und Phan ta sien.

Symptome: Macht (das mate ri elle Dach über dem Tem pel von Anbe tung und Got tes furcht) und
Zwang nach höch ster gei sti ger Ent wick lung (Heu che lei, Schein hei lig keit, Unter drüc-
kung)

DER SPI RI TU ELLE ANSATZ

Als Herr scher der Unter welt ist Pluto aber auch ein Sym bol für den Teu fel, der das kor ri gie ren muss,
was du im Leben ver säumt - der also die Feh ler aus bü geln hilft, die du im Bewusstsein machst. Du
fühlst dich dann durch den Teu fel per sön lich bedroht, ohne die Ein sicht, dass die ser genau der
Abwei chung dei nes Fehl ver hal tens ent spricht und durch sein schick sal haf tes Wal ten gerade dein
Manko wie der aus gleicht. Willst du die Begeg nung mit ihm ver mei den, musst du deine Sicht weise
erwei tern, weil das übli che Ver hal ten immer vom Teu fel beglei tet wird, der doch nichts ande res ist
als die Schat ten seite dei nes mate riel len und ego i sti schen Ver hal tens. Du musst begrei fen ler nen, dass
die plu to ni schen Kräfte nicht böse sind, son dern nur die Aus wir kun gen dei ner eige nen Taten dar stel-
len, für deren Zusam men hänge du kein Auge hast. Statt dei nen Pakt mit dem Teu fel ein zu lö sen und
den fäl li gen Tri but zu zah len, spal test du das Böse von dir ab und lagerst es aus, damit du es unbe-
merkt dort drau ßen bekämp fen kannst, und merkst nicht, dass du das Böse gar nicht aus la gerst, son-
dern nur sein Bild, das du in Form von Sün den böc ken in der Außen welt bekämpfst, denn du bist jetzt
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selbst zum Bösen gewor den und ver wen dest im Kampf gegen das Böse genau die Mit tel, wofür du das
Böse bekämpfst.

Erst wenn du merkst, dass die Ursa chen aller Pro bleme in dir selbst lie gen, dann bist du dem Schat-
ten nicht mehr hilf los aus ge lie fert, denn dann weißt du, dass er die andere Seite der Dua li tät ver kör-
pert, die unsere Welt uner bitt lich pola ri siert. Erst dann kannst du ermes sen, wie unlös bar du an dei-
nen ver dräng ten Schat ten gebun den bist, der dich immer wie der in unlös bare Situa tio nen führt, wenn
du erkennst, dass gerade in der Zer stö rung auch Erlö sung oder ein Anstoß zur Hei lung lie gen kann,
um die eigene Mitte zu fin den und um die Ganz heit des gött li chen Selbst zu erfah ren. Darin erah nen
wir die ewige Weis heit des Lei dens: Chaos und Zer stö rung machen nicht nur ehr lich, weil sie immer
Aus wir kun gen unse rer eige nen Hand lun gen sind, son dern sie machen auch voll stän dig, weil sie eben
auch jenen Teil unse rer selbst in die Welt brin gen, dem ge gen über wir in unse rem Inner sten blind
sind.
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MOND KNO TEN
AUF STEI GEND: RAHU
AUF GA BEN, ZIEL RICH TUNG, ZUKUNFT

ABSTEIGEND: KETU
VER GAN GEN HEIT, ALTE MUSTER, KARMA

Die Mond kno ten sind die Schnitt punkte von Eklip tik und Mond bahn, die sich durch den Tier kreis
bewe gen. Sie stel len somit keine sicht bare Prä senz am Him mel, son dern ledig lich eine sym bo li sche
Größe in den Berech nun gen dar, deren Bedeu tung man nicht über schät zen sollte, auch wenn sie in
der Bil der welt der kar mi schen Astro lo gie die zwölf Wege dar stel len, die von der Seele auf der Höhe
ihrer inne ren Bestim mung dec kungs gleich began gen wer den kön nen.

Der abstei gende Mond kno ten (indisch: Ketu) sym bo li siert die Ver gan gen heit, die von der Seele in der
Gegen wart wie der aus ge löst wird, also das Regre die ren in ver traute Situa tio nen und alte Erfah rungs-
mu ster, die sich in der Seele fest ge fres sen haben. Die Karma- Astro lo gie spricht hier von frü he ren
Leben. Im Gegen satz dazu weist der auf stei gende Mond kno ten (indisch: Rahu) in die Zukunft. Er zeigt
die ein zu schla gende Rich tung an und sym bo li siert damit die The men, die gegen sätz lich zu den Ebe-
nen ste hen, die im süd li chen Mond kno ten vor ge ge ben sind, denn hier wer den Auf ga ben stel lun gen
ange spro chen, die dich ein la den, aus der gewohn ten Sicher heit dei ner alten Prä gun gen aus zu bre chen
und dir auf dei nem Indi vi dua tions weg all das zu erkämp fen, was dir zu einer voll stän di ge ren Per sön-
lich keit noch fehlt.

Wir kön nen die Mond kno ten achse des halb als eine Ent wick lungs rich tung betrach ten, die vom süd li-
chen Mond kno ten (Ketu) zum nörd li chen (Rahu) führt. Das Haus, in dem der auf stei gende Mond kno-
ten steht, zeigt die The ma tik im Leben, die es zu inte grie ren gilt. Dage gen steht der abstei gende
Mond kno ten im gegen über lie gen den Haus für Vor stel lun gen, Berei che und Ver hal tens wei sen, von
denen man sich lösen muss.

MONDKNOTEN IM 7. HAUS

DAS SICH- EIN BRIN GEN IN DIE BEDÜRF NISSE DER ANDE REN

ZIELE, DIE ES ZU ERREI CHEN GILT

Hin gabe, Ver ständ nis und Rück sicht in der Bezie hung zur Umwelt; Auf op fe rung der eige nen Indi vi-
du a li tät und Ein ge hen auf die Bedürf nisse der ande ren, die einem hel fen, das eigene Wert bild zu for-
men

KARMA, DAS MAN ÜBER WIN DEN Muss

Die Beschäf ti gung mit sich selbst, die Rück sichts lo sig keit im Umgang mit ande ren und das aus-
schließ li che Krei sen um die Achse der eige nen Ego- Domi nanz
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SolaNova - Analysen
In unserem Angebot haben wir weitere astrologische Auswertungen für Sie. Die Texte wurden von
Autoren entworfen, die seit langer Zeit als Astrologen tätig und durch diverse Veröffentlichungen
oder Bücher bekannt geworden sind.

Zu den Autoren der SolaNova-Deutungsthemen gehören unter anderem:
Bodo Zinser, der die erste deutschsprachige Persönlichkeits- und Charakteranalyse geschrieben und
programmiert hat, die auf Heim-Computern erstellt werden konnte. Das war zu Beginn der 80er Jahre.

Anita Cortesi. Die Schweizer Autorin ist besonders bekannt und beliebt wegen ihrer einfühlsamen
Art, mit welcher sie ihre Texte formuliert. Die Deutungen fallen durch eine warme, psychologische
Wortwahl auf und vermeiden drastische Ausdrucksformen.

Charles Frey, ebenfalls ein Schweizer Autor, hat unter seinem Pseudonym „Akron“ mehrere Bücher
veröffentlicht. Seine intensive, mythische, die Tiefen der Seele ansprechende Ausdrucks weise, stellt
eine Besonderheit dar und hat gleichzeitig das Potenzial zu polarisieren.

Astro-Text-Analysen
Diese Deutungen verwenden eine klare Sprache, die dem alltäglichen Sprachgebrauch recht nahe
kommt und daher meist einfach und verständlich ist. Viele der in der Reihe „Astro-Text“ erschiene-
nen weiteren Deutungsthemen wurden später von anderen Autoren aufgegriffen und nachgeahmt;
nicht selten mit identischen Titeln.

Die Themen der Astro-Text-Reihe beinhalten die aktuelle „Persönlichkeits- und Charakter-
analyse“, die „Große Lebensanalyse“, die „Transit-Prognose“ für ein ganzes Jahr, oder die „Solar-
deutung“ (mit Jahresthemen ab dem Geburtstag). Weiterhin die „Partnerschaftsanalyse“ (Vergleich
der Horoskope zweier Menschen), das „Liebe/Flirt/Sex-Horoskop“ oder das „Partnerbild“ (psy-
chologische Betrachtung der Partneraffinitäten), das „Kinderhoroskop“ für Eltern und Erzieher,
sowie einer Horoskopdeutung mit Hinweisen für Ihre „Gesundheit“ und der „Karma-Analyse“.

Cortesi-Texte: „Psychologische Analyse“ (Radix inkl. Mondknoten, Chiron, Lilith), „Transite“
(Prognose für 1 Jahr), „Psychologische Partnerschaftsanalyse“, „Freundschaft und
Arbeitsbeziehungen“, „Psychologisches Partnerbild“, „Kindesentwicklung“ und „Beruf und
Ausbildung“.

Akron-Texte: „10 Fenster der Seele plus Karma, Psyche, Mythos“, „Spezielle Transite“,
„Tiefenpsychologische Partnerschaftsanalyse“ und „Astro-Medizin“

Ebenfalls in unserem Angebot: „Biorhythmen und Monddeutung“

Bitte wenden Sie sich für weitere Auskünfte oder eine persönliche Beratung an:

Siegfried Kaltenecker
ACS Siegfried Kaltenecker

Lechstr. 20
D - 86937 Scheuring
Tel: 08195 / 7788790


